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Liebe 
Leserinnen 
und Leser
in der 33. Ausgabe der „Dammer-in der 33. Ausgabe der „Dammer-
Dorfzeitung“ finden Sie wieder Dorfzeitung“ finden Sie wieder 
jede Menge Informationen über jede Menge Informationen über 
unser Dörfchen Dammheim. unser Dörfchen Dammheim. 

Sie erfahren die Neuigkeiten aus Sie erfahren die Neuigkeiten aus 
dem Vereinsleben. Die politischen dem Vereinsleben. Die politischen 
Parteien melden sich zu Wort. Kin-Parteien melden sich zu Wort. Kin-
dergarten, Grundschule und die dergarten, Grundschule und die 
beiden Kirchen sind ebenfalls ver-beiden Kirchen sind ebenfalls ver-
treten. treten. 

Nach zwei Jahren Pandemie konn-Nach zwei Jahren Pandemie konn-
te endlich wieder die Kerwe gefei-te endlich wieder die Kerwe gefei-
ert werden, man entschied sich al-ert werden, man entschied sich al-
lerdings nur für zwei Tage und wich lerdings nur für zwei Tage und wich 
auf den Dorfplatz an der Kirche auf den Dorfplatz an der Kirche 

aus, da sich der Vorplatz der Turn-aus, da sich der Vorplatz der Turn-
halle im Umbau befindet.halle im Umbau befindet.
Lesen Sie Wissenswertes über die Lesen Sie Wissenswertes über die 
Alpakas auf der „Gerach-Ranch“ Alpakas auf der „Gerach-Ranch“ 
und die Kaki-Frucht aus dem Gar-und die Kaki-Frucht aus dem Gar-
ten von Wilma Lenz. Eine Feuer-ten von Wilma Lenz. Eine Feuer-
wehreinheit soll wieder etabliert wehreinheit soll wieder etabliert 
werden und der neue Oberbürger-werden und der neue Oberbürger-
meister von Landau Dr. Dominik meister von Landau Dr. Dominik 
Geißler stellt sich vor. Geißler stellt sich vor. 
    
Die Seite „Auf einen Blick“ zeigt die Die Seite „Auf einen Blick“ zeigt die 
Vertreter der Vereine, Gruppierun-Vertreter der Vereine, Gruppierun-
gen und Institutionen. Wenn Sie gen und Institutionen. Wenn Sie 
sich engagieren möchten, spre-sich engagieren möchten, spre-
chen Sie die jeweiligen Vorsitzen-chen Sie die jeweiligen Vorsitzen-
den einfach an. den einfach an. 

Vom Landfrauenprogramm abge-Vom Landfrauenprogramm abge-
sehen, wird auf eine weitere Ter-sehen, wird auf eine weitere Ter-
minvorschau 2023 verzichtet. minvorschau 2023 verzichtet. 
Auf Veranstaltungen wird rechtzei-Auf Veranstaltungen wird rechtzei-
tig auf der Homepage tig auf der Homepage 
www.dammheim.com www.dammheim.com 
hingewiesen.hingewiesen.

Vielen Dank an die Werbetreiben-Vielen Dank an die Werbetreiben-
den, die mit ihrer Anzeige die Fi-den, die mit ihrer Anzeige die Fi-

nanzierung und somit die Heraus-nanzierung und somit die Heraus-
gabe der „Dammer Dorfzeitung“ gabe der „Dammer Dorfzeitung“ 
ermöglichen. ermöglichen. 

Ihnen allen ein friedliches Weih-Ihnen allen ein friedliches Weih-
nachtsfest und alles Gute im Neu-nachtsfest und alles Gute im Neu-
en Jahr 2023 - was immer es uns en Jahr 2023 - was immer es uns 
bringen mag.bringen mag.

IhreIhre
Karin HechlerKarin Hechler
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Matz & Jung
Gebäudetechnik

Heizung · Sanitär
Solartechnik

Holz- und Pelletkessel
Notdienst

       moderne Energie

76829 LD-Dammheim
Tel. 0 63 41 / 98 57-0 · Fax: 98 57 80

Mail: info@matz-jung.de

Profis für
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Der 
Ortsvorsteher
informiert

Liebe Dammheimerinnen und Liebe Dammheimerinnen und 
Dammheimer,Dammheimer,

im Jahr 2016 wurde die Stadt im Jahr 2016 wurde die Stadt 
Landau vom Land Rheinland-Pfalz Landau vom Land Rheinland-Pfalz 
als Modellkommune ausgewählt, als Modellkommune ausgewählt, 
in der untersucht werden sollte, in der untersucht werden sollte, 
wie Dorfentwicklung in Dörfern wie Dorfentwicklung in Dörfern 
stattfinden kann, die nicht eigen-stattfinden kann, die nicht eigen-
ständig sind, sondern zu einer ständig sind, sondern zu einer 
Stadt gehören. Stadt gehören. 
Bei uns in Dammheim war das In-Bei uns in Dammheim war das In-
teresse von Anfang an groß. teresse von Anfang an groß. 
Wir waren die ersten, die gestartet Wir waren die ersten, die gestartet 
sind und sind nun die ersten, die sind und sind nun die ersten, die 
mit dem Turnhallenvorplatz eine mit dem Turnhallenvorplatz eine 
Maßnahme umsetzen können, die Maßnahme umsetzen können, die 
vom Land und der Stadt finanziert vom Land und der Stadt finanziert 
wird.wird.

In Dammheim gab es sehr früh im In Dammheim gab es sehr früh im 
Projektverlauf schon ein klares Projektverlauf schon ein klares 
Entwicklungsziel, das mit großer Entwicklungsziel, das mit großer 
Einigkeit vertreten und weiterent-Einigkeit vertreten und weiterent-
wickelt wurde. Die Idee einer neu-wickelt wurde. Die Idee einer neu-
en, lebendigen Dorfmitte wurde en, lebendigen Dorfmitte wurde 
gemeinschaftlich über mehrere gemeinschaftlich über mehrere 
Treffen der örtlichen Koordinie-Treffen der örtlichen Koordinie-
rungsgruppe hinweg entwickelt. rungsgruppe hinweg entwickelt. 
Es freut mich sehr, dass in diesem Es freut mich sehr, dass in diesem 
Jahr mit dem Umbau begonnen Jahr mit dem Umbau begonnen 
wurde.wurde.

Auch ist in Dammheim zu beob-Auch ist in Dammheim zu beob-
achten, dass nicht automatisch achten, dass nicht automatisch 
davon ausgegangen werden kann, davon ausgegangen werden kann, 
dass dörfliche Aktivitäten weiter-dass dörfliche Aktivitäten weiter-
hin so stattfinden können wie vor hin so stattfinden können wie vor 

der durch die Pandemie erzwunge-der durch die Pandemie erzwunge-
nen Pause. Unseren Vereinen fällt nen Pause. Unseren Vereinen fällt 
es zum Beispiel deutlich schwerer, es zum Beispiel deutlich schwerer, 
ehrenamtliche Helferinnen und ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer zu rekrutieren.Helfer zu rekrutieren.

Nachdem einige Dörfer um Landau Nachdem einige Dörfer um Landau 
ihre Volksfeste dieses Jahr sogar ihre Volksfeste dieses Jahr sogar 
abgesagt haben, können wir umso abgesagt haben, können wir umso 
dankbarer sein, dass es dem Kul-dankbarer sein, dass es dem Kul-
turverein, den Landfrauen, dem turverein, den Landfrauen, dem 
Gesangverein und dem Sportver-Gesangverein und dem Sportver-
ein gemeinsam gelungen ist, eine ein gemeinsam gelungen ist, eine 
wirklich schöne Kerwe auf un-wirklich schöne Kerwe auf un-
serem Dorfplatz zu organisieren. serem Dorfplatz zu organisieren. 
Highlight war hier mit Sicherheit Highlight war hier mit Sicherheit 
der Auftritt von Acoustic Vibration der Auftritt von Acoustic Vibration 
am Samstagabend.am Samstagabend.

Aus Sorge, dass unser traditionel-Aus Sorge, dass unser traditionel-
ler Seniorennachmittag im De-ler Seniorennachmittag im De-
zember wieder abgesagt werden zember wieder abgesagt werden 
muss, hat der Ortsbeirat Anfang muss, hat der Ortsbeirat Anfang 
Oktober in das Weingut Wambs-Oktober in das Weingut Wambs-
ganß eingeladen. ganß eingeladen. 
Auch der Martinsumzug und Ver-Auch der Martinsumzug und Ver-
anstaltungen wie Schlachtfeste anstaltungen wie Schlachtfeste 
konnten stattfinden. Herzlichen konnten stattfinden. Herzlichen 
Dank an alle, die sich immer wieder Dank an alle, die sich immer wieder 
an der Organisation und Durchfüh-an der Organisation und Durchfüh-
rung beteiligen!rung beteiligen!

Es freut mich außerdem sehr, dass Es freut mich außerdem sehr, dass 
es Bestrebungen gibt, die 2015 es Bestrebungen gibt, die 2015 
stillgelegte Feuerwehrlöschgrup-stillgelegte Feuerwehrlöschgrup-
pe wieder zu reaktivieren. Alle wei-pe wieder zu reaktivieren. Alle wei-
teren Interessenten sind selbstver-teren Interessenten sind selbstver-
ständlich herzlich willkommen.ständlich herzlich willkommen.

Wenn es die Situation zulässt, ist Wenn es die Situation zulässt, ist 
der Neujahrsempfang am 6. Januar der Neujahrsempfang am 6. Januar 
2023 geplant.2023 geplant.

Ich wünsche Ihnen allen eine schö-Ich wünsche Ihnen allen eine schö-
ne Weihnachtszeit und erholsame ne Weihnachtszeit und erholsame 
Feiertage. Feiertage. 
Für das kommende Jahr Gesund-Für das kommende Jahr Gesund-
heit und Zufriedenheit.heit und Zufriedenheit.

Florian MaierFlorian Maier
- Ortsvorsteher – - Ortsvorsteher – 
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Kultur fördern lässt Menschen 
daran teilhaben.
Diesem gesellschaftlichen Engagement fühlt sich  
die Sparkasse Südpfalz seit jeher verpflichtet.
Das stärkt jeden Einzelnen – regional und bürgernah.
Wir bringen mehr Neugier in unsere Gesellschaft. 
 
www.sparkasse-suedpfalz.de

Weil Kultur uns 
alle inspiriert.

[ Wir sprechen südlich. ]
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Umbau
Turnhallen-
vorplatz
Auf einer großen Fläche an der 
Turnhalle soll die „Neue Mitte“ ent-
stehen, die zukünftig mehr Aufent-
haltsqualität bietet. 
Das Vorhaben ist Dammheims 
Leuchtturmprojekt aus dem Mo-
dellprojekt „Kommune der Zu-
kunft“ des Landes Rheinland-

Pfalz, mit dem auch Stadtdörfern 
erstmals eine Dorferneuerung 
ermöglicht werden soll. Das Vor-
haben wird daher aus Mitteln des 
Landes und der Stadt Landau fi-
nanziert.

Im ersten Bauabschnitt wird auf 
dem Vorplatz vor der Turnhalle 
unter anderem der Parkplatz be-
festigt. Im Eingangsbereich der 
Turnhalle soll zudem ein Atrium 
mit Bühne entstehen. Im zweiten 
Bauabschnitt soll die Bornheimer 
Straße ausgebaut werden. Dabei 

sollen verkehrsberuhigte Maß-
nahmen eingebaut und der Über-
gang zum gegenüberliegenden 
Spielplatz erleichtert werden. 

Der durch Anliegerbeiträge finan-
zierte Ausbau soll etwa 150.000 € 
kosten. 

Das Projekt wurde zusammen mit 
Dammheimer Bürgerinnen und 
Bürgern  in mehreren Workshops 
entwickelt. Die Planung begann 
bereits 2017.
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Harald FathHarald Fath
Speyerer Str. 19 · 76829 LD-DammheimSpeyerer Str. 19 · 76829 LD-Dammheim
www.weingut-fath.de · info@weingut.fath.dewww.weingut-fath.de · info@weingut.fath.de
 
 • hochwertige Qualitätsweine
 
 • Winzersekt nach der klassischen 
  Flaschengärmethode 
  (Champagnermethode)
 
 • Weine aus neuen, pilzwiderstandsfähigen 
  Rebsorten (PIWI), die mit weniger 
  Pflanzenschutzmitteln auskommen
 
 • Traubensäfte BIO

DE-ÖKO-022DE-ÖKO-022
Deutsche LandwirtschaftDeutsche Landwirtschaft

Alle Erzeugnisse stammen Alle Erzeugnisse stammen 
aus eigenem ökologischem Anbauaus eigenem ökologischem Anbau

 
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung 

unter 01 77 / 8 05 46 31unter 01 77 / 8 05 46 31
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CDU 
Ortsverband 
Dammheim
Liebe Dammheimerinnen und 
Dammheimer, leider war auch das 
Jahr 2022 geprägt von Einschrän-
kungen durch das unsichere Pan-
demie-Geschehen. Die sonst für 
den Austausch wichtigen geselli-
gen Veranstaltungen konnten ge-
rade in der Winterzeit einmal mehr 
nicht in vollem Umfang stattfinden. 
Wenn es auch erneut nicht zu ei-
nem neujährlichen Schlachtfest 
gereicht hat, so konnten wir doch 
ab dem Frühjahr langsam wieder 
mit Veranstaltungen beginnen.
So gab es z.B. eine Vor-Ort-Bege-

hung mit unserem Oberbürger-
meisterkandiaten Dominik Geißler. 
Ebenso konnten wir ihn mit vielen 
Dammheimerinnen und Damm-
heimern im gleichen Format wie 
unser langjähriges Mandelblüten-
fest zum Grillen an der Turnhal-
le begrüßen. Natürlich freut uns, 
dass seine Inhalte und das offene 
Ohr bei der Mehrheit der Landauer 
Bürgerinnen und Bürger überzeu-
gen konnte. Auch in Dammheim 
konnte ein deutliches Votum für 
ihn bei der Wahl zum neuen Lan-
dauer Oberbürgermeister erreicht 
werden. Danke den Wählerinnen 
und Wählern dafür. Dies sehen wir 
als CDU-Fraktion im Dammheimer 
Ortsbeirat auch als Auftrag, im 
konstruktiven Diskurs mit der städ-
tischen Verwaltung Dammheim 
weiter voran zu treiben.

Themen, die uns als CDU-Ortsver-
band bewegen, gibt es reichlich. Die 
beiden wichtigsten sind unserer 
Meinung nach der gesellschaftli-
che Zusammenhalt und die dörf-
liche Infrastruktur. So war es sehr 
schön, dass es nicht nur eine kleine 
Kerwe gegeben hat, sondern auch 
der Seniorennachmittag stattfin-
den konnte. Besonders positiv ist 
zu erwähnen, dass sich gerade eine 
freiwillige Feuerwehr Dammheim 
in einer Neugründungsphase befin-
det. Dabei geht es der CDU Damm-
heim nicht nur um die formalen Ein-
satzzeiten, sondern einfach darum, 
dass die Feuerwehr einen festen 
Bestandteil eines Dorfes darstellt 
(auch wenn Dammheim „nur“ ein 
Stadtteil ist). Nach einer unschö-
nen Durststrecke wünschen wir 
der neuen Mannschaft alles Gute 
und bleiben weiterhin bei dem Ziel 
eines ordentlich ausgestatteten, 
den Sicherheitsnormen entspre-
chenden Feuerwehrgerätehauses 
dran. Dieses darf nicht als Beloh-
nung auf Irgendwann hinausgezö-
gert werden, sondern muss nach 
Wiederindienststellung mit einem 
belastbareren Zeitplan hinterlegt 
werden. So motiviert man die Frei-
willigen, damit daraus wieder eine 
starke Wehr wird. Die CDU im Orts-
beirat wird dieses Thema weiterhin 
aktiv voranbringen, insbesondere 
deshalb, weil ja das neue Gerä-
tehaus bereits auf der Zielgerade 
war.
Den Erhalt der dörflichen Infra-
struktur sehen wir an vielen Stellen: 
Neue Dorfmitte, bald Sanierung 
der Bornheimer Straße, Grund-
schul-Erweiterung, Glasfaser-An-
schluss,... Dennoch bleibt viel zu 
tun! Das Thema Straßenverkehr 
und Parkplatzsituation, was jeden 
Anwohner in speziellem Maße um-
treibt, ist natürlich auch auf unserer 
Agenda. Ebenso die neue Nutzung 
der vielen Leerstände und Umnut-
zung großer landwirtschaftlicher 
Höfe im alten Dorfkern im Einklang 
mit Dorfbild und Nachbarschaft.
So wollen wir auch weiterhin 
die Zukunft gestalten, indem wir 
gleichzeitig Neuem gegenüber 
aufgeschlossen sind, ohne unsere 
dörfliche Struktur und Identität zu 
verlieren.
Wie immer haben wir ein offenes 
Ohr auch für Ihre Themen und An-
regungen. Sprechen Sie uns einfach 
an, oder bringen Sie sich selbst ein!

Ihr CDU-Ortsverband Dammheim



1010

Einkaufszentrum Bornheim - EDEKA AlbrechtEinkaufszentrum Bornheim - EDEKA Albrecht

EDEKA

Bei uns sind Sie die Nr. 1
Wir lieben Lebensmittel

EDEKA Albrecht · Albrecht Supermarkt GmbH
Hornbachstraße 17 · 76879 Bornheim 

Tel. 0 63 48 / 61 57 00

Bio-Fleisch Rind, Schwein und Geflügel
Bio-Wurst Rack & Rüther
Bio-Käse auch an der Frischetheke
Bio-Obst und Gemüse

Bio-Lebensmittel in großer Auswahl
Regionale Produkte

Obst und Gemüse · Wein · Wurstspezialitäten
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Der neue 
Oberbürgermeister 
von Landau
Der neue Oberbürgermeister von 
Landau heißt Dominik Geißler. 

Er hat sich bei der Stichwahl am 
17.07.22 mit 50,6 Prozent gegen 
Maximilian Ingenthron mit 49,4 
Prozent durchgesetzt. Im Januar 
2023 wird er in die Fußstapfen von 
Thomas Hirsch treten, der neuer 
Präsident des Sparkassenverban-
des Rheinland-Pfalz wird. 
Dominik Geißler ist 1963 in Stutt-
gart geboren. Er ist promovier-
ter Musik- und Politikwissen-
schaftler. Mit seiner aus dem 
Elsass stammenden Ehefrau hat 
er einen 23 Jahre alten Sohn, der 
in Berlin studiert. 
Durch seinen Vater Heiner, den 
langjährigen Bundestags-Abge-
ordneten der Südpfalz, wurde ihm 
die Politik gewissermaßen in die 
Wiege gelegt. Seit 1980 hat er mit 
seiner Familie den Lebensmittel-
punkt an der Südliche Weinstraße 
in Gleisweiler, wo sich noch heute 
sein Elternhaus befindet, das für 
die gesamte Familie Geißler stets 
der zentrale Begegnungsort blieb. 

Nach mehreren Jahren als selb-
ständiger Berater und Lektor wur-
de Dominik Geißler 2008 Presse-
sprecher in der Unionsfraktion im 
Deutschen Bundestag. Ab 2012 

war er Sprecher des Ministers und 
Leiter des Kommunikationsstabs 
im Bundesumweltministerium, dann 
stellvertretender Büroleiter des 
damaligen Chefs des Bundeskanz-
leramts Peter Altmaier und die 
letzten Jahre Leiter der Leitungs- 
und Planungsabteilung des Bun-
desministeriums für Wirtschaft 
und Energie. 
Seine Ideen für Dammheim sind
• Verkehrsberuhigung für die 
 Alte Bahnhofstraße
• Sanierung der Wintershall-
 straße mit sicherem Fußgänger- 
 und Fahrradübergang
• Bahnhaltepunkte an der 
 Bahnstrecke Landau-Neustadt  
 am nordwestlichen Ortsausgang
• Sichere Zufahrt auf die B272
• Mehr Eigenständigkeit für   
 Dammheim – Gleichstellung 
 mit Dörfern in der Umgebung
• Erhalt der dörflichen Strukturen  –  
 Kita, Schule, Vereine, Feuerwehr
• Lärmschutz zur A65
• Bebauung von Baulücken 
 im Dorf

    Spenglerei
    Flachdach
    Steildach
 Reparatur & Service

Pfalzstraße 45
67378 Zeiskam

Tel. 0 63 47 / 28 68 · Fax 91 96 28
Mobil: 01 72 / 3 78 23 64

              Dachdeckerei Butz
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Erd- und Baggerbetrieb
Landschafts- und Gartenbau

Haus und Hof  Service • Hofbefestigungen • Pflasterarbeiten

Naturstein- und Mauerarbeiten • Abrissarbeiten • Fliesenlegerarbeiten

Trockenbau und Innenausbau • Alt- und Umbauarbeiten

Beton- und Montagebau • Sanierungen • sonstige Dienstleistungen

Falkenstraße 13 • 76829 Landau-Dammheim
Tel. 0 63 41 / 5 18 32 • Fax 0 63 41 / 99 51 24

Mobil 01 75 /  7 75 66 71
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FWG
In diesem Jahr ist endlich das Pro-
jekt neue Dorfmitte sichtbar in Er-
scheinung getreten. Die Bauarbei-
ten vor der Turnhalle sind in Gang 
und schreiten jetzt bei guter Witte-
rungslage voran. 
In der Prioritätenliste für Ortsteil-
projekte konnten wir einige unserer 
Anliegen platzieren (z. B. Geschwin-
digkeitsmessanlage, Beschattung 
Turnhallenfenster), die jetzt auch 
möglichst zeitnah umgesetzt wer-
den sollten. In Beratungen u.a. über 
Bauvorhaben, Straßen- bzw. Park-
raumgestaltung haben wir unsere 
Vorstellung eingebracht und bei 
Beschlüssen des Ortsbeirats mit-
gewirkt. Beteiligt haben wir uns 
auch wieder an der gemeinsamen 
„Aktion Saubere Landschaft“ (Müll 
sammeln in der Flur). Stadtpoliti-
sches Thema war u.a. die vorzeitig 
erforderlich gewordene Neuwahl 
des Landauer Oberbürgermeisters. 
Die FWG stellte keinen Bewerber, 
das Wahlergebnis entsprach der 
bisherigen Farbenlehre des Stadt-
vorstandes. 
Im letzten Jahr hatten wir an die-
ser Stelle ein baldiges Ende der 
Coronapandemie erhofft. Die aktu-
elle Situation (Krieg in der Ukraine, 
Probleme in der Energieversorgung, 
weitere Coronawellen) bereitet uns 
leider weitere Sorgen. 

Wir wünschen und hoffen, dass wir 
alle bald wieder in eine sichere und 
friedliche Zukunft blicken können.

Geben Sie auf sich acht und blei-
ben Sie gesund!

Lothar Kappus

VdK Bornheim-
Dammheim
Nach Rücksprache mit den Vor-
standsmitgliedern fand in 2022 
mit Rücksicht auf unsere Mitglie-
der keine Hauptversammlung und 
auch keine Weihnachtsfeier statt, 
da Corona immer noch wild um 
sich griff.
Im neuen Jahr sollen bei Ent-
spannung der Ansteckungsge-
fahr sofort wieder entsprechende 
Aktivitäten für unsere Mitglieder 
stattfinden.

Theatergruppe 
Pätschwörk
Am 24.06.22 fand eine ordentliche 
Mitgliederversammlung mit Neu-
wahlen statt. Da Dieter Schley als 
1. Vorsitzender und Niko Loge als 
2. Vorsitzender aus persönlichen 
Gründen nicht mehr zur Wahl stan-
den und auch niemand bereit war 
den Vorsitz zu übernehmen, wurde 
beschlossen, dass die beiden den 
Verein kommissarisch bis zur nächs-
ten Versammlung weiterleiten.
Am 25.10.22 fand dann eine außer-

ordentliche Mitgliederversammlung 
statt. 

Leider mit dem Ergebnis, dass auch 
jetzt niemand bereit war, den Ver-
ein als 1. bzw. 2. Vorsitzender weiter-
zuführen. Also wurde beschlossen, 
den Verein aufzulösen. Außerdem 
sollen vorher noch Spenden an 
verschiedene gemeinnützige Insti-
tutionen in Dammheim und Umge-
bung verteilt werden.  

Als Liquidatoren wurden der bis-
herige 1. Vorsitzende Dieter Schley 
und der bisherige 2. Vorsitzende 
Niko Loge bestimmt.
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SPD-Ortsverein
Im Rahmen der Oberbürgermeis-
terwahl hat auch in Dammheim ein 
Ortsrundgang der SPD mit unse-
rem OB-Kandidaten Dr. Maximilian 
Ingenthron stattgefunden. 
Nachdem sich die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer einen Überblick 
von der damals neu eingerichteten 
Baustelle vor der Turnhalle ma-
chen konnten, stand die Verkehrs-
situation im Mittelpunkt.

Schon während der Ortsbegehung 
wurden Vorschläge gemacht, die 
anschließend umgesetzt werden 
konnten. 
Die neu eingezeichneten Park-
buchten in der Straße „Am Sand-
graben“ und die provisorischen 
Markierungen zur Verbesserung 
der Sicherheit an der südlichen 
Ortsausfahrt sind Ergebnis der 
Veranstaltung. Trotzdem freut es 
uns, dass die Stadt angekündigt 
hat, den Gehweg am neuen Bau-
gebiet auszuschreiben und neu 

anzulegen, da nur so Sicherheit 
für Fußgänger geschaffen werden 
kann.
Ortsvorsteher und Landtagsabge-
ordneter Florian Maier hat in Mainz 
bezüglich des Sachstandes an der 
Anbindung von Dammheim und 
Bornheim an die B272 nachgehakt. 
Eine wegen Corona verschobene 
Verkehrszählung hat ergeben, dass 

ein Ausbau möglich wäre. Leider 
ist ein Ergebnis der Zählung auch, 
dass die anliegenden Kommunen 
an den Kosten beteiligt werden 
müssen.
Noch ist nicht geklärt, ob das le-
diglich für den Landkreis Südli-
che Weinstraße oder auch für die 
Stadt Landau gilt. Wir werden das 
Thema weiterverfolgen. 
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Foto: Streckenbach

Ruine soll 
zu Wohnraum 
werden...
...so stand am 08.03.2022 in der 
RHEINPFALZ zu lesen:

Ein geänderter Bauantrag zum 
Umbau und zur Sanierung eines 
wohlbekannten Anwesens am 
Ortsausgang war in Dammheim 
Anlass für eine außerordentliche 
Sitzung des Ortsbeirates. 

Der Käufer des Anwesens hatte 
laut einer 2019 eingereichten Bau-
voranfrage geplant, hier einen ei-
genen Weinbaubetrieb einzurich-
ten. 

Auf dieser Grundlage hatte er 
auch im Januar 2021 einen Bauan-
trag eingereicht, diesen jedoch im 
Juni desselben Jahres wieder zu-
rückgezogen. 

Nun, ein weiteres halbes Jahr 
später, liegt der Stadt ein neu-
er Bauantrag vor. Dieses Mal mit 
dem Vorhaben, das vorhandene 

Wohngebäude zu sanieren und 
drei Wohnungen darin zu errichten. 
Äußerlich verändern wird sich das 
Hauptgebäude lediglich durch drei 
neue Dachgauben. 

Die bestehenden Nebengebäude 
sind als Hobbyräume und Unter-
stellplatz für Gartengeräte ausge-
wiesen, zudem sind eine Doppel-
garage, zwei Stellplätze für Autos 
und Fahrradständer im Plan vorge-
sehen. 
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Friedrich-Kreutz-Ring 28 · 76829 Landau
Tel.: 0 6341 / 55 94 59 · Fax: 5 47 67 
Mail: rupp.isotech@web.de
MOBIL: 01 72 / 72 35 35 8

RUPP ISOTECHRUPP ISOTECH
VERFUGUNGEN ALLER ART

Fachbetrieb 

nach §19 WHG

TÜV geprüft

APOTHEKE HORNBACH ZENTRUM
Die sympathische Apotheke im Bornheimer Einkaufszentrum

Wir helfen Allen bei allen Fragen rund um ihre Gesundheit

Inh. Dr. med. Helma Gröschel
durchgehend geöffnet von
Montag bis Freitag 9 bis 20 Uhr
Samstag 9 bis 18 Uhr

  Tel. 0 63 48 /  61 08 10

· immer guten Rat
· tolle Aktionen

· ganz in Ihrer Nähe
· Lieferservice

· großes Lager
· extra lange Öffnungszeiten

· eigene Kosmetikkabine

Überzeugt Euch selbst!

Direktverkauf
Freitags 15:00 - 18:00Uhr
Samstags 10:00 - 12:00 Uhr

Bierprojekt Landau
Mühlweg 8 (in Kügler-Mühle)
76831 Siebeldingen
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· immer guten Rat
· tolle Aktionen

· ganz in Ihrer Nähe
· Lieferservice

· großes Lager
· extra lange Öffnungszeiten

· eigene Kosmetikkabine

Aktion
„Saubere 
Landschaft“
Auf Initiative des Ortsbeirates tra-
fen sich am Samstag, 26.03.22 
bei strahlendem Sonnenschein 
erfreulich viele freiwillige Hel-
fer – vorwiegend junge Familien 
– um am Tag der „Aktion Saube-
re Landschaft“ den Müll und Unrat 
in Dammheim und der Umgebung 
einzusammeln. 

Nach über zwei Stunden kamen 
nahezu 2 cbm Abfall zusammen. 
Im Anschluss stärkten sich die 
fleißigen Sammler im Wein- und 
Sektgut Wambsganß auf Einla-
dung des Ortsvorstehers. 
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Alpakas
Die Tiere sind in der Pflege sehr 
genügsam, brauchen aber viel 
Platz.
Und den haben vier Alpakas na-
mens Thilda, Emma, Lilli und 
Lotte in Dammheim auf der „Ge-
rach-Ranch“ (Aussiedlerhof ost-
westlicher Ortsausgang) gefun-
den. Gelegentlich dürfen sie sogar 
einen Spaziergang machen. 
Alpakas gehören zur Familie der 
Kamele. Genauso wie die Lamas 
werden die niedlichen Tiere zu den 
sogenannten Neuweltkamelen ge-
zählt, da sie vor allem in den Regi-
onen der Anden beheimatet sind. 
Neben ihrer Herkunft verbindet 
die Tiere, dass sie im Gegensatz zu 
den Kamelen und Dromedars keine 
Höcker haben und recht klein und 
zierlich sind. Sie erreichen lediglich 
eine Größe von ungefähr 80 bis 

100 Zentimeter. Auch das Gewicht 
der Tiere ist mit um die 60 Kilo-
gramm relativ gering. Gewicht und 
Größe ist einer der Unterschiede 
zwischen Lamas und Alpakas, die 
gelegentlich miteinander verwech-
selt werden.
Gezüchtet werden die Tiere in 
Peru wegen ihrer Wolle, wobei un-
ter zwei Alpaka-Typen unterschie-
den wird. Das Suri-Alpaka, das sich 
durch ein lockiges Fell auszeichnet 
und das Huacaya-Alpaka, dessen 
Fell eher gekräuselt ist.
Was das Futter betrifft, sind Al-
pakas sehr unkompliziert. Sie sind 
reine Vegetarier, genauer gesagt 
sogar Veganer, denn sie ernähren 
sich ausschließlich von pflanzli-
cher Nahrung. Mit Gras und Heu 
sind sie weitestgehend zufrieden. 
Deshalb ist es ganz wichtig, dass 
die Alpakas nicht gefüttert werden. 
Die Lebenserwartung der Alpakas 
liegt bei circa 25 Jahren.
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Gelungener 
Senioren-
nachmittag
Am 09.10.2022 lud Ortsvorsteher 
Florian Maier im Namen des Orts-
beirates die Bürgerinnen und Bür-
ger von Dammheim, die in diesem 
Jahr das 65. Lebensjahr vollendet 
hatten, nebst Partner sowie ehe-
malige Bewohner, zu einem Seni-
orennachmittag in das Wein- und 
Sektgut Wambsganß ein. Über 80 
Personen waren gekommen, um 
bei angenehmen Temperaturen 
bei Kaffee und Kuchen, Rebknor-
zespieß mit Kartoffelsalat und 
Knoblauchsoße, neuem und altem 

Wein, Wasser oder Traubensaft 
- von Mitgliedern des Ortsbeira-
tes bewirtet - den Nachmittag zu 
verbringen. Wie Florian Maier sag-
te, war es eine Alternative zu dem 
sonst in der Adventszeit stattfin-
denden Seniorennachmittag. Bür-
germeister Maximilian Ingenthron 
überbrachte die Grüße der Stadt 
Landau. Für die musikalische Um-
rahmung sorgte der Gesangverein 
unter der Leitung von Ulrike Fath, 
am Klavier Sascha Petatz. Ursel 
Klein und Helga Bosch erheiterten 
die Gäste mit witzigen Vorträgen. 
Alles in allem ein gelungener Se-
niorennachmittag.
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Beringung 
Jungstörche
Am 10. Juni 2022 machten sich 
die Kinder der Giraffen- und der 
Erdmännchengruppe des Kinder-
gartens auf den Weg zum Stor-
chennest an der Waschgasse am 
östlichen Ortsausgang. 
Dort warteten Christian Reis und 
Beate Mühlhoff von der Aktion 
PfalzStorch e.V. Bornheim mit ei-
nem Hubsteiger auf sie. 
Christian Reis beringt seit Jah-
ren sämtliche Jungstörche in der 
Südpfalz. Er erklärte den Kindern, 
dass die Altstörche das Nest ver-
lassen, sobald er sich nähert und 
die Jungen fallen in eine Akinese 
(Bewegungslosigkeit), somit kann 

er behutsam den Ring am Bein 
des Storches anbringen. Wenn er 
sich vom Nest entfernt, kehren die 
Altstörche wieder zu ihren Jungen 
zurück. 
Dieses Jahr waren im Nest zwei Jun-
ge geschlüpft. Sie tragen die Ring-
Nummern DER ABL 41 und DER 
ABL 42 (DER steht für DEutsch-
land Vogelwarte Radolfzell und 
anschließend folgt eine fortlau-
fende Nummer). 

Die Aktion PfalzStorch vergibt Pa-
tenschaften für Jungstörche, um 
den Unterhalt der dauerhaft in der 
Voliere an der Storchenscheune 
in Bornheim lebenden Störche zu 
sichern. Spontan übernahm jede 
Kindergartengruppe eine Paten-
schaft. Die Giraffengruppe nannte 
den Storch „Giraff“ und die Erd-
männchen entschieden sich für 
„Filib“. 
In einer Aktion auf Initiative der 
Erzieherinnen, bei der die Kinder 
vor dem Abholen durch ihre Eltern 
Storchenlieder sangen, damit die 
Eltern etwas spenden, kam eine 
beachtliche Summe in Höhe von 
210,- € zusammen. Karin Hechler, 
Kassiererin der Aktion PfalzStorch, 
nahm die Spende dankend entge-
gen. 
Das Storchenpaar brütet seit 2015 
in diesem Nest und hat mit den 
beiden Jungen von diesem Jahr 19 
Störche großgezogen. 
Das Männchen trägt die Ring-Nr. 
DER AN 246 und ist 2012 in Win-
den geboren, das Weibchen trägt 
die Ring-Nr. DER AR 343 und ist 
2013 in Zell geboren. 
Wer sich für die Störche im Allge-
meinen interessiert, kann sich auf 
der Homepage der Aktion Pfalz-
storch e.V. unter www.pfalzstorch.
de informieren. 
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Kerwe
Nach zwei Jahren Pandemie wol-
len wir wieder zusammenkommen 
und feiern!
Unter diesem Motto hießen der 
Gesangverein, der Sportverein, 
der Kulturverein und die Landfrau-
en die Gäste am Samstag, 20.08. 
und Sonntag, 21.08.22 herzlich 
willkommen auf dem Dorfplatz an 
der Kirche. Am Samstag gab es ab 
16.00 Uhr Kaffee und Kuchen, um 
19 Uhr eröffnete Ortsvorsteher Flo-
rian Maier im Beisein des Bürger-
meisters Maximilian Ingenthron die 
Kerwe. Die Band „Acoustic Vibrati-
on light“ sorgte für Stimmungsmu-
sik. Am Sonntag begann um 10.15 
Uhr der Kerwegottesdienst auf 
dem Dorfplatz und anschließend 

gab es ein Weißwurstfrühstück 
und allerlei andere Köstlichkeiten 
bei Blasmusik von „Nostalgie in 
Blech“. Am Nachmittag klang die 
Kerwe bei Kaffee und Kuchen aus. 
Auf die Kinder wartete ein Süßwa-
renstand, eine Schiffschaukel und 
mehr. Spielmöglichkeiten gab es 
an beiden Tagen auf dem Gelände 
des Kindergartens. Nachdem die 
Umbauarbeiten am Turnhallenvor-
platz im Frühjahr begonnen hat-
ten, entschieden sich die Akteure 
für eine Kerwe auf dem „Dorfplatz“. 
Auf den Bildern kann man die gute 
Stimmung erkennen. 
Nächstes Jahr findet die Kerwe 
vom 18. – 20. August statt – lassen 
wir uns überraschen, ob sie dann 
auf dem neu gestalteten Turnhal-
lenvorplatz gefeiert wird. 
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Landfrauen
Die Termine Anfang des Jahres 
mussten leider wegen der erneut 
auffachenden Corona-Pandemie 
ausfallen. 
Stattfinden konnte dann am 5. Ap-
ril der Besuch in der Kügler Mühle 
in Siebeldingen. 
Trotz „Mehlknappheit“ konnten 
die Vorräte wieder aufgefüllt wer-
den. Wir fanden Unterweisung in 
die Technik und Zubereitung von 
Laugengebäck. Natürlich konnten 
wir die selbst zubereiteten Lau-
genstangen mit Dips in geselliger 
Runde genießen.
Am 08. Mai richtete der Sportver-
ein den EnergieSüdwest-Cup in 

Dammheim aus. Dabei bewirteten 
wir die Zuschauer u. a. mit Kaffee 
und Kuchen. Der neue Oberbürger-
meister von Landau Dominik Geiß-
ler packte mit Hand an. 
Am 13. Juni konnte der Programm-
punkt „After Work“ Treff nachge-
holt werden. Bei wunderbarem 
Wetter wurde auf dem Dorfplatz 
bei erfrischenden Getränken, Sekt 
und Aperol Spritz viel „gebabbelt“ 
und gelacht. 
Den Abschluss machte unser Aus-
flug am 25. Juni nach St. Martin mit 
kleiner Wanderung und Führung 
durch die St. Martiner Umgebung 
mit anschließendem Picknick in 
den Weinbergen bei Pfälzer Life 
Musik. 

Die LandFrauen beteiligten sich 
zusammen mit dem Gesangverein, 
Kulturverein und Sportverein bei 
der Ausrichtung der zweitägigen 
Kerwe auf dem Dorfplatz vor der 
Kirche. 
Unser Mitglied Heidi Pfeifer berei-
tete mit dem Gemüse aus ihrem 
Schrebergarten ein vorzügliches 
Ratatouille zu. Dabei erntete sie 
eine Paprika in Herzform. Ilona 
Steinle hat das außergewöhnliche 
Exemplar im Bild festgehalten. 

Doris Wiss

Afterwork-Treff

EnergieSüdwest-Cup

Ausflug mit Wanderung und Live-Musik



2929

Landfrauen Programm ab Januar 2023
  Freitag, 20. Januar, 17.00 Uhr „After Work“ LandFrauen-TreffFreitag, 20. Januar, 17.00 Uhr „After Work“ LandFrauen-Treff
 Gemeindehaus Dammheim Nette Gespräche bei Sekt und kleinen Snacks  
 Anmeldung bis spätestens 15. Januar 2023 bei Sandra Serr, Tel. 0 6 341 / 89 81 73

 Dienstag, 28. Februar, 19.00 Uhr Zucker und Dessert Dienstag, 28. Februar, 19.00 Uhr Zucker und Dessert
 Gemeindehaus Dammheim Ref. Frau Manuela Thein
 Anmeldung bis spätestens 20. Februar 2023 bei Sandra Serr, Tel. 0 63 41 / 89 81 73

 Samstag, 25. März, 13.00 - 15.00 Uhr Erlebniswelt Kaffeerösterei Landau Samstag, 25. März, 13.00 - 15.00 Uhr Erlebniswelt Kaffeerösterei Landau
 Landau, Karl- Ziegler- Str.3 Kaffeeseminar mit Sektempfang, 
 Fahrgemeinschaften Röstvorführung, Tasting, Kaffee u. Kuchen
  Mindestteilnehmer 10 Personen
  Preis pro Person 22,00 €
 Anmeldung bis spätestens 15. Januar 2023 bei Sandra Serr, Tel. 0 63 41 / 89 81 73

 Dienstag, 18. April, 17.30 Uhr Kügler Mühle - Thema: Focaccia  Dienstag, 18. April, 17.30 Uhr Kügler Mühle - Thema: Focaccia 
 Siebeldingen, Mühlweg 8 Teilnehmer max. 10 Personen
 Fahrgemeinschaften Preis pro Person 30,00 €
 Anmeldung bis spätestens 20. Februar 2023 bei Carmen Gieselmann, Tel. 0 63 48 / 94 04 64

 Montag, 15. Mai, 19.00 Uhr Senfverkostung Montag, 15. Mai, 19.00 Uhr Senfverkostung
 Gemeindehaus Dammheim Ref. Ingrid Oswald
  Geschichte und Herstellung des ältesten 
  europäischen Würzmittels
  Verkostung mit Käse, Lachs und Schinken
  Verkostungsumlage 3,00 €
  Mindestteilnehmer 10 Personen
 Verbindliche Anmeldung bis 24. April 2023 bei Sandra Serr, Tel. 0 63 41 / 89 81 73

 Freitag, 16. Juni, 17.00 Uhr Stadtführung in Landau  Freitag, 16. Juni, 17.00 Uhr Stadtführung in Landau 
 Landau  Mindestteilnehmer 10 Personen
 Fahrgemeinschaften (anschließende Einkehr möglich)
 Anmeldung sofort bis spätestens 09. Juni 2023 bei Elvira Kirchhoff, Tel. 0 63 41 / 51 01 82

 Samstag, 24. Juni, 15 Uhr Planwagenfahrt Samstag, 24. Juni, 15 Uhr Planwagenfahrt
 Startpunkt Turnhalle Dammheim Einladung als Jahresabschluss
  Für das leibliche Wohl während der Fahrt 
  ist gesorgt (Dauer ca. 3 Stunden)
 Anmeldung bis 24. April 2023 bei Elvira Kirchhoff, Tel. 0 63 41 / 51 01 82

Feier 

Kurs 

Seminar 

Kurs 

Kurs 

Stadtführung 

Ausflug	

Backen in der Kügler-Mühle
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20 Jahre 
Contrapunkt 
Dammheim...
... sollte es eigentlich 2021 heißen. 
Doch Corona und die ganzen Be-
stimmungen und Auflagen, teils 
auch Verbote, die die Pandemie 
mit sich brachte, ließen es nicht 
zu, dass wir im eigentlichen Jubilä-
umsjahr unseren runden Geburts-
tag feiern konnten.

So war klar, dass wir die nächs-
te Gelegenheit, die sich ergeben 
sollte, auch nutzen würden. Diese 
ergab sich dann endlich im Jahr 
2022, als die Bestimmungen gelo-
ckert wurden, und wir wieder „nor-
mal“ proben und auch wieder unter 
„normalen“ Bedingungen unsere 
Auftritte wahrnehmen konnten.

Um mit der weiterhin bestehenden 
Ansteckungsgefahr durch Corona 

allerdings doch verantwortungs-
voll umgehen zu können, verleg-
ten wir unser Konzert ins Freie, 
verwandelten unseren Dorfplatz 
in eine Chor-Event-Location, bau-
ten aus Paletten eine Bühne für 
die Chöre und stellten Garten-
möbel auf, damit unser Publikum 
in einer gemütlichen Atmosphäre 
unserem Gesang lauschen konnte. 
Und selbstverständlich war auch 
für das leibliche Wohl bestens ge-
sorgt.

Zusammen mit unseren befreun-
deten Chören MGV 1848 Schwe-
genheim und Choralle Gossers-
weiler präsentierten wir unserem 
Publikum ein buntes musikali-
sches Programm, kurzweilig und 
abwechslungsreich.  Unsere inten-
sive Vorarbeit bei einem Chorwo-
chenende hatte sich gelohnt.  

Für eine Überraschung sorgte un-
sere Chorleiterin Ulrike Fath, die 
mit ihren beiden Kolleginnen Be-

ate Dittmann und Inge Vonnieda 
Lieder aus den 20ern und 60ern 
zum Besten gab, als Dankeschön 
dafür, dass alle Sängerinnen und 
Sänger nach den langen Corona-
Lockdowns den Chören treu ge-
blieben sind und „die Couch nicht 
interessanter gefunden haben, als 
die Singstunden und den Chor“, 
wie uns Ulrike sagte. 

Das Konzert bot auch die passen-
de Bühne, um langjährige Sänger 
und Sängerinnen für ihr Engage-
ment zu ehren: Egon Wambsganß 
wurde für 25 Jahre, Christa Naab 
für 40 Jahre und unser Ehrenvor-
sitzender Rolf Voland für stolze 65 
Jahre aktives Singen im Chor aus-
gezeichnet. 

Dieses langjährige Sängerengage-
ment ist nicht selbstverständlich 
und zeigt aber auch, dass Singen 
im Chor und die Gemeinschaft un-
seren Jubilaren immer gutgetan 
hat. Karl-Uwe Schäfer, unser lang-
jähriger 1. Vorsitzender, wurde der 
Ehrenbrief des Chorverbandes der 
Pfalz für über 25 Jahre aktive Mit-
arbeit in der Vorstandschaft verlie-
hen. Und wer ihn kennt, der weiß, 
dass dieses ehrenamtliche Enga-
gement wirklich eine Herzenssa-
che für ihn war. 

Wir sagen hier noch einmal allen 
Jubilaren „Von ganzem Herzen 
Danke!“ 

Auch unsere Chorleiterin wurde 
in diesem Jahr für ihre 25-jährige 
Chorleitertätigkeit nachträglich 
geehrt. Ihre Auszeichnung, die sil-
berne Ehrennadel des Deutschen 
Chorverbandes, wurde ihr bei der 
Matinee des MGV Schwegenheim 
im Juni 2022 schon überreicht, bei 
der wir zusammen mit Choralle 
ebenfalls mit am Start waren. 

Bei unserem Konzert würdigte un-
ser Vorsitzender Lothar Kappus 
ebenfalls noch einmal ihr Engage-
ment für unseren Chor, schließlich 
haben wir als GV 1863 Dammheim 
den Löwenanteil ihrer 25 Chorlei-
terjahre miterlebt. Ulrike ist seit 
1999 als Chorleiterin bei uns tätig, 
also schon 23 Jahre. 
Und wir hoffen auf viele weitere 
Jahre gemeinsamen Singens.

Am Ende des Konzerts war klar, es 
hat uns allen viel Spaß gemacht 
und hat uns gezeigt, wie sehr uns 

Sommersingen
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das Singen in der Coronazeit ge-
fehlt hat, wie sehr wir das Singen 
vor Publikum vermisst haben und 
wie sehr ein herzlicher Applaus 
von unseren Gästen doch guttut. 
Hierfür noch einmal ein liebes 
Dankeschön an dieser Stelle.

Wobei für alle immer die Möglich-
keit besteht, diese Erfahrung und 
diese Stimmung live „vor Ort“ ganz 
persönlich mitzuerleben.
Deshalb: Komm einfach zu uns und 
mach mal eine Singstunde mit, 
schnupper rein in die Atmosphäre 
einer Chorprobe, ganz locker und 
unverbindlich. 

Unsere „Trainingszeiten“ für die 
Contrapunkt-Chöre sind immer 
mittwochs im Sängerraum neben 
der Turnhalle. 
Von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr probt 
der Männerchor und von 20.30 Uhr 
bis 22.00 Uhr probt der komplette 
Contrapunkt.

Also: WIR freuen uns auf DICH! 

Im August haben wir uns an der 
Ausrichtung der Dammheimer 
Kerwe auf dem Dorfplatz beteiligt 
und im Oktober den Seniorentag 

der Ortsgemeinde, der erstmals im 
Weingut Wambsganß stattfand, 
musikalisch begleitet. 

Am 15.10. konnten wir unser tra-
ditionelles Schlachtfest, nach ei-
ner to-go-Version im Vorjahr, nun 
wieder mit Bewirtung im Weingut 
Wambganß anbieten. 
Es wurde sehr gut angenommen. 

Allen Besuchern und Helfern herz-
lichen Dank. Wir dürfen jetzt schon 
einladen zum Aschermittwoch-
Heringsessen am 22.02.2023 im 
Nebenraum der Turnhalle und 
zu unserem Sommerkonzert am 
15.07.2023. 

 Nun bleibt uns nur noch, Ihnen al-
len alles Gute und vor allem Ge-
sundheit für das neue Jahr zu wün-
schen. 

Ihre Sängerinnen und Sänger 
vom Contrapunkt 

des GV 1863 Dammheim e.V 

Schlachtfest

Chorwochenende
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man gegen den Landesligameis-
ter unterlegen und verlor mit 0:4. 
Dennoch war dieses Erlebnis vor 
knapp 300 Zuschauern ein High-
light neben dem ebenfalls erfreu-
lichen Abschneiden in der Frauen-
Landesliga, wo man einen guten 
vierten Platz belegen konnte. Die 

Sportverein 
Dammheim
Im Jahr 2022 konnte der SV 
Dammheim im Hinblick auf die 
langfristige Ausrichtung des Ver-
eins einen weiteren Schritt nach 
vorne machen. In der Generalver-
sammlung am 28.07.22  haben die 
Mitglieder des größten Dammhei-
mer Vereins eine neue Vorstand-
schaft gewählt. Neuer 1. Vorsit-
zender wurde Jochen Wiss - ein 
Dammheimer durch und durch. Er 
übernimmt das Amt von Alexander 
Orth, der 15 Jahre lang die Geschi-
cke des Vereins geleitet hat. Ihm 
wurde ein großer Dank für seine 
getane Arbeit ausgesprochen. 
Neben den langjährigen Vor-
standsmitgliedern Tobias Wurm 
(Vorstand Sport) und Ralf Theuer 
(Schriftführer) rückt Patrick Berger 
vom Amt des Beisitzers in die Po-
sition des Vorstandes (Wirtschaft). 
Das Amt des Geschäftsführers hat 
fortan Joshua Wurm inne.

An der Spitze des Vereins war also 
ein sichtlicher Umbruch zu sehen, 
auf sportlicher Ebene wurde die 
kontinuierliche Arbeit der vergan-
genen Jahre erfolgreich weiterge-
führt. Neben zwei funktionieren-
den Abteilungen Tischtennis und 
Turnen konnte die Frauenmann-
schaft des SVD Historisches er-
reichen: Der Einzug ins Pokalfinale 
am 26. Mai 2022 gegen den TSV 
Venningen/Kirrweiler. Leider war 

Trainer Lenard Rother mitsamt 
Assistent Patrick Berger und Tor-
warttrainer Heiko Kelb konnten 
stolz sein und leiteten auch hier ei-
nen personellen Wechsel ein. Mit 
Eric Pfirrmann leitet ab Sommer 
ein neuer Cheftrainer die Geschi-
cke der Frauenmannschaft. Berger 
und Kelb blieben der Frauenmann-
schaft erhalten. Lenard Rother 
wechselte im Sommer innerhalb 
des Vereins auf den Posten des 
scheidenden Cheftrainers der 1. 
Herren, Hakan Torun.

Auch im Herrenfußball ist viel pas-
siert. Beide aktive Herrenmann-
schaften erreichten in ihrer Liga die 
Aufstiegs-Playoffs, in denen die 
erste Mannschaft rund um Chef-
trainer Hakan Torun und Co-Trai-
ner Mahmoud Abou El Azm lange 
um den Aufstieg in die A-Klasse 
mitspielte. Letztlich reichte es „nur“ 
für den dritten Platz. Die zweite 
Mannschaft um Dammheim-Ur-
gestein Markus Bahr, der auch für 
die Folgesaison zusagte, belegte 

am Ende der Runde 
den achten Platz.  

„2022 war nach den 
beiden schwierigen 
Jahren 2020 und 
2021 für den SVD 
ein voller Erfolg. Mit 
Rückenwind nach 
den gelockerten 
Pandemiebestim-
mungen haben wir 
in vielerlei Hinsicht 
die Weichen für 
eine gute Zukunft 
gestellt. In Damm-
heim und Bornheim 
gibt es sicherlich 

noch viele Kinder und Erwachsene, 
die wir vom SVD und vom Vereins-
leben begeistern können. Das ist 
auch unser Ziel für 2023“, so Ge-
schäftsführer Joshua Wurm stell-
vertretend für die gesamte Vor-
standschaft des SVD im Rückblick.

Tischtennis
Zwei runde Geburtstage und ein 
paar neue Mitspieler
Für die Tischtennis-Abteilung des 
SVD stand das Jahr 2022 einer-
seits ganz im Zeichen der Gesel-
ligkeit: Neben einem herrlichen 
und perfekt von Mitspieler Markus 
Weber organisierten Sommer-
Grillabend in Venningen mit Spiel, 
Spaß und Spezialitäten vom Rost, 
konnten auch zwei runde Geburts-
tage gebührend gefeiert werden: 
Anfang Mai wurde der zweitältes-
te Mitspieler, Horst Volkhardt aus 
Essingen, anlässlich seines 80. 
Geburtsages zum „Ehrenritter der 
Dammheimer Tischtennisfreunde“ 
geschlagen. Ein großer Spaß, bei 
dem nahezu alle aktiven Spieler 
dem Jubilar die Ehre erwiesen und 
fröhlich auf sein Wohl anstießen. 
Und im Juli konnte schließlich der 
langjährige Abteilungsleiter und 
heutige Kassenwart Martin Frick 
gebührend gefeiert und beschenkt 

Alexander Orth – 
15 Jahre in führendem Amt 
im Sportverein Dammheim

2007 bis 2009: 2.Vorsitzender 
(1. Vorsitzender Achim Bosch)

2009 bis 2012: 1. Vorsitzender
2013 bis 2017: Geschäftsführer 
(1. Vorsitzender Miguel Cravo)

2017 bis 2022: 1. Vorsitzender 
und gleichzeitig Geschäftsführer
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Weitere Angebote des SVD
Angebote für die „ganz Kleinen“ bis hin zu denen, die sich im „Besten Alter“ fit halten wollen. Wir bringen durch Spaß am Sport „Zugezogene“ 
und „Alteingesessene“ aller Altersklassen zusammen. Die Kurse finden alle zu den angegebenen Zeiten in unserer Turnhalle in Dammheim 

statt. Selbstverständlich kann jeder unverbindlich „reinschnuppern“, bevor er sich entscheidet, dauerhaft dabei zu sein. 
Eltern-Kind-Turnen · Montags 17:00 – 18:00 Uhr · Übungsleiterin: Sabine WohnsiedlerEltern-Kind-Turnen · Montags 17:00 – 18:00 Uhr · Übungsleiterin: Sabine Wohnsiedler

Im „Eltern-Kind-Turnen“ können bereits die Kleinsten im Alter von 1,5 bis 3 Jahren mit Mama oder Papa erste Bewegungserfahrungen in der Turnhalle 
machen. Hier krabbeln unsere Minis durch Tunnels, purzeln über dicke Matten, klettern auf und über Kästen. Abenteuerlich kriechen sie über schmale Bänke und 
springen von hoch oben an Mamas oder Papas Hand in „ungeahnte“ Tiefen. Bälle kullern durch die Halle und die Gymnastikmatten werden zu Affenschaukeln. 

Auch bei Sing- und Bewegungsspielen haben Klein und Groß Riesenspaß und fahren zusammen mit der berühmten Eisenbahn.

Die Turn-Tiger · Donnerstags 17:00 – 18:00 Uhr · Übungsleiterin: Andrea Bruhn – bruhnschule@web.deDie Turn-Tiger · Donnerstags 17:00 – 18:00 Uhr · Übungsleiterin: Andrea Bruhn – bruhnschule@web.de
Die „Turn-Tiger“ ist eine Turngruppe für die 4- bis 7-jährigen. Ziel der Turnstunde ist es, den Kindern Freude an Bewegung zu vermitteln. Sei es im Rahmen von 

Bewegungslandschaften unter einem Motto zum Beispiel „Wir gehen in den Zoo“, „Wir fliegen zu einem fremden Planeten“, „Wir durchqueren den Urwald“, 
„Wir flitzen mit dem Rollbrett durch die Galaxie“ oder in Form verschiedener Spiele. Erste turnerische Grundfertigkeiten werden ebenso vermittelt und 

das soziale Miteinander kommt auch nicht zu kurz.

Bodystyling · Donnerstags 19:30 – 21:00 Uhr · Übungsleiterin: Silke Weiß Bodystyling · Donnerstags 19:30 – 21:00 Uhr · Übungsleiterin: Silke Weiß 
Mit diesem speziellen Kräftigungstraining kann man seine Ausdauer verbessern und die Muskulatur stärken. Dies regt den Stoffwechsel und die 

Fettverbrennung an und kann überflüssige Pölsterchen zum Schmelzen bringen. Los geht’s mit einem Warm-up aus klassischen Elementen für Aerobic. 
Darauf folgen Figur formende Übungen für den ganzen Körper, oft auch mit Unterstützung der Stepper und Kleinhanteln. Ein abschließendes Stretching 

rundet den Kurs ab. Beim Bodystyling geht es vornehmlich darum, seine Figur zu verbessern, Fett zu verbrennen sowie die Ausdauer und die Muskeln zu stärken. 

Der Vorstand im Überblick

1. stellv. Vorsitzender Patrick Berger
2. stellv. Vorsitzender Tobias Wurm

Geschäftsführer: Joshua Wurm
Beisitzer: Helen Yainishet
Kassenwart: Patrick Boos
Schriftführer: Ralf Theuer
Marketing/Sponsoring: Heiko Kelb
Clubhaus: Patrick Berger
AbteilungenAbteilungen
TischtennisTischtennis Florian Preuss
Turnen Turnen Andrea Bruhn
Fußball Fußball Trainer 22/23:
1. Lenard Rother und Mahmoud El Azm
2. Markus Bahr
Damen: Eric Pfirrmann, Patrik Berger, 
Heiko Kelb

1. Vorsitzender: Jochen Wiss

werden zu seinem 50. Geburtstag. 
Bei bestem Sommerwetter wurde 
bis in die Nacht hinein geschlemmt 
und gelacht. 
Auf der anderen Seite hatte 2022 
erstmals seit zwei Jahren wie-
der ein normaler Trainingsbetrieb 
ohne Unterbrechungen aufgrund 
der Corona-Pandemie stattgefun-
den. Turniere und Freundschafts-
spiele standen zwar noch nicht 
wieder auf dem Programm (sind 
aber für 2023 geplant), doch geübt 

wurde unter Anleitung des Trainers 
Bernd Sträßner regelmäßig an den 
Freitagabenden zwischen 19.30 
und 22 Uhr. Auch die Sommerfe-
rienwochen konnten dieses Jahr 
ohne Einschränkung dazu genutzt 
werden, was vom Team dankend 
angenommen wurde. Und erfreuli-
cherweise hatten sich im Laufe der 
Sommer- und Herbstmonate fünf 
neue Mitspieler und eine neue Mit-
spielerin – alle im Alter zwischen 
20 und 40 Jahren – zeitweise da-

zugesellt. „Wir würden uns natür-
lich sehr freuen, wenn möglichst 
viele von ihnen am Ball bleiben. 
Zugleich sind wir offen für weitere 
Gäste, die Lust darauf haben, mal 
hereinzuschnuppern“, sagt Abtei-
lungsleiter Florian Preuß. „Wer In-
teresse hat, kann sehr gerne frei-
tags ab 19.30 Uhr in die Turnhalle 
kommen. Einen Leihschläger stel-
len wir zur Verfügung.“   

B-Jugend: Miguel Cravo
D-Jugend: in dieser Saison keine
E-Jugend: Raphael Herz
F-Jugend: Timo Bruhn, Niklas Gräf 
unter Leitung Daniel Mühl
G-Jugend: Lino Frommer 

Veranstaltungen: 
Andrea Bruhn
Homepage: 
Alexander Siegmund/
CreateDiv GmbH
Vereinsbus: 
Alexander Siegmund/
Alexander Arnold

Feier zum 50. Geburtstag von Mitspieler und Kassenwart Martin Frick. Trainingsabend mit Doppel und Einzel in der Dammheimer Turnhalle.
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Neues aus der 
Grundschule
Der Beginn des neuen Jahres ist 
zunächst stark von Corona geprägt. 
Im Januar werden der Hygieneplan 
Corona und das Testkonzept für 
die Schulen aktualisiert. Dreimal 
pro Woche testen sich Kinder und 
Lehrkräfte im Selbsttest und tra-
gen medizinische Masken. Aber die 
Schule bleibt offen und die Kinder 
müssen nicht ins Homeschooling. 
Trotzdem gibt es viele Kranke und 
in manchen Klassen fällt tage-
weise der Unterricht aus, da kein 
Personal zur Verfügung steht. Der 
Schwimmunterricht läuft wieder 
an. In den Winterferien werden 
Bäume im Schulgarten gefällt, da-
mit die Bauarbeiten für den 2. An-
bau im Frühling beginnen können.
Nach den Osterferien entfällt Test- 
und Maskenpflicht. Die Ökologie-
AG arbeitet fleißig, bepflanzt die 
Hochbeete und setzt Kartoffeln. 
Die Kooperationsprojekte mit dem 
Storchenzentrum (Mit dem Storch 
durchs Jahr, Waldprojekt) laufen 
weiter bzw. beginnen neu.
Im Mai findet nach zweijähriger 
Pause auch das ADAC Fahrrad-
turnier „Mit Sicherheit ans Ziel“ 
wieder im Schulhof statt. Dieses 
Turnier schult die Sicherheit beim 
Radfahren. Die Kinder fahren einen 
vorgegebenen Parcours, an dem 
sie verschiedene Aufgaben bewäl-
tigen müssen. Danach wird über-
prüft, ob das Fahrrad vorschrifts-
mäßig ausgerüstet ist und alles 
richtig funktioniert.
Im Juni nehmen eine Jungen- und 
eine Mädchenmannschaft am Fuß-
ballturnier der Landauer Schulen 
sowie am Leichtathletikwettbe-
werb teil. Bundesjugendspiele und 
die Waldjugendspiele für die 3. 
Klassen werden durchgeführt. Zum 
Schulfest laden Schule, Schulel-
ternbeirat und Förderverein im Juli 
ein. Dieses Jahr wird eine Num-
mer kleiner gefeiert, ein Spielfest 
für die Schülerinnen und Schüler 
und ihren Familien. Mit Liedbeiträ-
gen begrüßen die Kinder die Gäste 
und die 4.-Klässler verabschieden 
sich von der Schulgemeinschaft. 
Verschiedene Spielstationen mit 
Spielen aus dem Spielmobil sind 
auf dem ganzen Schulgelände 
verteilt. 
Besonders beliebt sind Riesenmi-
kado oder 4 gewinnt. In den Sälen 

gibt es Ausstellungen aus dem ak-
tuellen Unterricht, die beiden ers-
ten Klassen präsentieren ihr Dino-
saurierprojekt. Im Schulhaus gibt 
es Bastelangebote, Kinderschmin-
ken und QR Code Rallye. Der SEB 
organisiert einen Zauberer, der 
zwei kleine Vorstellungen gibt. 
Die Kinder der Klasse 4a haben 
Freundschaftsbänder geknüpft, 
die sie verkaufen. Das Geld wird 

ukrainischen Flüchtlingen gespen-
det. Auch die Landauer Tafel wird 
im Rahmen des Schulfestes unter-
stützt, viele abgepackte Lebens-
mittel werden abgegeben. 
Schulelternbeirat und Förderver-
ein organisieren die Bewirtung, 
zu der die Eltern viele Kuchen ge-
spendet haben. Die Stimmung ist 
sehr gut und gegen 18 Uhr ist das 
Fest beendet.

Fußballturnier

ADFC-Fahrradturnier

Spielfest 
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Am letzten Schultag vor den Som-
merferien werden die 4.-Klässler 
im Rahmen eines ökumenischen 
Schulgottesdienstes verabschie-
det. Erstmalig findet der Gottes-
dienst im Schulhof statt und wird 
von Pfarrer Carsten Schulze und 
Gemeindereferentin Andrea Hin-
terberger gefeiert. Dann geht es in 
die verdienten Sommerferien.
Das neue Schuljahr beginnt am 5. 
September für die Klassenstufen 2, 
3 und 4. Am Dienstag, den 6. Sep-
tember, werden 35 Schulneulinge 
im Rahmen einer Einschulungsfei-
er eingeschult. Die Paten, das sind 
die Kinder der beiden 4. Klassen, 
begrüßen die ABC-Schützen mit 
einem kleinen Programm. Der SEB 
lädt die Eltern zu einer Tasse Kaffee 
und einem Stück Kuchen ein und 
ein ökumenischer Gottesdienst fin-
det am Ende des Schultages wie-
der im Pausenhof für Kinder, Eltern 
und Lehrkräfte statt. 
In der ersten Schulwoche besu-
chen Bürgermeister Dr. Maximilian 
Ingenthron, EWL-Chef Bernhard 
Eck und Ortsvorsteher Florian Mai-
er die Kinder der beiden 1. Klassen. 
Sie überreichen den Schülerinnen 
und Schülern Brotdosen und Trink-
flaschen aus Edelstahl. 
Durch die regelmäßige Benutzung 
der Behälter kann eine Menge Ab-
fall vermieden werden. Denn Ver-
packungsmaterial und Einwegfla-
schen fallen weg.

Kurz vor den Herbstferien gibt es 
für die Schülerinnen und Schüler 
der 3. und 4. Klassen noch eine 
besondere Unterrichtsstunde. Die 
freiwillige Feuerwehr Bornheim ist 
mit zwei Feuerwehrautos zu Gast. 
Tobias Kuntz und Marcel Geissert 
erklären den Kindern die Aufgaben 

der Feuerwehr und die Ausstattung 
der Fahrzeuge. Im Sachunterricht 
hatten sie gerade dieses Thema 
behandelt. Dass die Feuerwehr 
nicht nur kommt wenn es brennt, 
sondern auch beim Löschen, Ber-
gen und Schützen im Einsatz ist, 
bekommen die Kinder ebenso er-
klärt wie das Absetzen eines Notru-
fes. Natürlich dürfen sie die Geräte 
und Kleidungsstücke ausprobieren.

Im Schuljahr 2022/23 besuchen 
128 Kinder die Grundschule. Sie 
werden von 11 Lehrkräften (davon  
zehn in Teilzeit), einer Lehramtsan-
wärterin und einer Sonderpädago-
gin unterrichtet. Einmal pro Woche 
kommt eine Mitarbeiterin der mo-
bilen Schulsozialarbeit ins Haus. 
Am Nachmittag betreuen drei Mit-
arbeiterinnen die Kinder, die die be-
treuende Grundschule besuchen. 
Bei den Bauarbeiten hat sich bisher 
leider nichts getan. 
Noch immer wartet der Schulträ-
ger auf den Förderbescheid des 
Landes, ohne den die Bauarbeiten 
nicht beginnen können.
Daher finden viele Aktionen wie 
Apfel- oder Kartoffeltag in diesem 
Schuljahr nicht statt.

Petra Beek, Schulleiterin

Einschulung

Feuerwehreinsatz
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Kindergarten
Hier finden Sie einen Auszug aus der 28-seitigen Konzeption des Kindergartens vom Juli 2022, die gesamte Fas-
sung können Sie auf der Homepage  www.dammheim.comwww.dammheim.com unter der Rubrik KindergartenRubrik Kindergarten online lesen.

3. Die Rahmenbedingungen3. Die Rahmenbedingungen
3.1 Die Art der Einrichtung3.1 Die Art der Einrichtung
Der Protestantische Kindergarten Dammheim ist eine Ganztagseinrichtung mit 32 Ganztags- und 18 Teilzeitplät-
zen, die sich auf zwei pädagogische Gruppen verteilen. 
Zum einen gibt es eine Gruppe (die Giraffen) mit 25 Kindern zwischen 3 
und 6 Jahren, zum anderen eine Gruppe mit 25 Kindern in der sogenannten Eingangsgruppe (die Erdmännchen), 
d.h. mit Kindern von 2-4 Jahren.
3.2 Die Lage unseres Kindergartens3.2 Die Lage unseres Kindergartens
Dammheim ist ein Ortsteil der Stadt Landau mit derzeit ca.1200 Einwohnern. Der Prot. Kindergarten Dammheim 
liegt im alten Ortskern am Dorfplatz, neben der Prot. Kirche. Sie ist im alten Schulgebäude (incl. Anbau) des Dor-
fes untergebracht, das von der Stadt Landau unterhalten wird. 
3.3 Einzugsbereich und Aufnahmekriterien3.3 Einzugsbereich und Aufnahmekriterien
Wir nehmen alle Kinder aus der Gemeinde Dammheim und dem Stadtgebiet Landau auf, insofern diese das zweite 
Lebensjahr vollendet haben. Bevorzugt aufgenommen werden Kinder aus der Gemeinde Dammheim.
3.4 Das Team3.4 Das Team
In unserer Einrichtung arbeiten 9 Fachkräfte in Voll.- und Teilzeit.
Das Leitungsteam Leitung:  Olivia Hurtz
  Stellvertretung: Elke Rausch
  Erdmännchengruppe:  Olivia Hurtz (Vollzeit)
  Giraffengruppe:  Elke Rausch ( Vollzeit)
Im hauswirtschaftlichen Bereich werden wir unterstützt durch eine Reinigungskraft und eine Küchenhilfe.
3.5 Öffnungs- und Schließzeiten3.5 Öffnungs- und Schließzeiten
Teilzeitbereich: Mo – Fr   7:30 Uhr - 12:30 Uhr, 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Ganztagsbereich:  Mo - Fr 7:15 Uhr - 16:15 Uhr
An Tagen, an denen unsere Ganztagskinder nicht im Kindergarten essen, müssen auch sie um 12.30 Uhr zur Mit-
tagspause abgeholt werden. Im Sommer ist unser Kindergarten für drei Wochen geschlossen, in der Regel sind 
dies die letzten drei Wochen der rheinland-pfälzischen Schulferien. Die sonstigen Schließtage (ca. 15 weitere Tage, 
außerhalb der Sommerferien) werden mit dem Elternausschuss abgestimmt und im Kindergarten frühzeitig be-
kannt gegeben.

Eine Legende verlässt das Gelände – Iris Bender
Am 24.03.2022 haben wir unsere liebe Kollegin Iris Bender in 
ihren wohl verdienten Ruhestand verabschiedet. 

Von 1999 bis 2022 hat Iris Bender im Kindergarten Dammheim:

• sich mit viel Liebe um viele kleine Menschen gekümmert, 
• Händchen gehalten, Tränen getrocknet und ein Lächeln in  
 die Gesichter der Kinder gezaubert
• die besten Geschichten erzählt
• die schönsten Lieder gesungen
• die tollsten Sachen gebastelt
• den Garten umgegraben, die besten Beeren gepflanzt, 
 sie hat Schnecken umgesiedelt, mit den Hummeln 
 war sie bummeln

Iris Bender war eine Kollegin mit Sonne im Herzen. Mit ihrem 
Licht hat sie unsere Zusammenarbeit zum Strahlen gebracht. 
Licht ist etwas, das man im Herzen trägt. Wir bedanken uns 
heute bei ihr und wünschen ihr eine schöne Zeit. Wir werden 
sie vermissen.

Rente ist die Fähigkeit, das zu tun, Rente ist die Fähigkeit, das zu tun, 
was man will und wann man will.was man will und wann man will.

Das Kiga-Team
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St. Martins-
Umzug
Unter der Regie des Kulturvereins 
konnte dieses Jahr wieder ein St. 
Martins-Umzug organisiert werden. 
Auf Initiative von Thomas Krämer 
taten sich viele bereitwillige Helfe-
rinnen und Helfer zusammen. 
Bei Einbruch der Dunkelheit zogen 
die Kinder in Begleitung ihrer Eltern 
und Großeltern mit ihren bunten 
Laternen durch die Dorfstraßen, 
angeführt von St. Martin (Mia Mai-
er) mit seinem (ihrem) roten Mantel 
auf dem Pferd.

Zu Beginn fand auf dem Dorfplatz 
ein ökumenischer Gottesdienst mit 
Martinsspiel statt 

Am Ende traf man sich beim Mar-
tinsfeuer auf dem Dorfplatz wieder, 
wo es für die Kinder aus den Hän-
den von Ortsvorsteher Florian Mai-
er die traditionelle Martins-Brezel 
gab. Auch die Erwachsenen konn-
ten bei guten Gesprächen Hunger 
und Durst stillen. Es wurden Mar-
tinslieder gesungen, begleitet von 
Kerstin Braun auf der Gitarre.  

Nähere Infos zum Pferd mit Reiter:
Was wäre ein St. Martins-Umzug 
ohne Pferd und den heiligen St. 
Martin. Dafür konnte Reitpädago-
gin Katharina Maier aus Landau ge-
wonnen werden. 
Ihr Mann Stephan führte das große 
Pony namens „Onchao“ mit Tochter 
Mia als Reiterin versiert dem Um-
zug voraus durch die Dorfstraßen. 
Katharina Maier ist anerkannte Er-

zieherin, hat Psychologie studiert 
und eine Weiterbildung als Reit-
therapeutin absolviert. Sie betreibt 
mit ihrer Familie die „Little Ranch“ 
im Horstring 45 in Landau. „Kati“ – 
wie sie genannt sein möchte - bie-
tet Reitpädagogik in verschiedenen 
Gruppen und Altersstufen an. 
Schon die Kleinsten lernen den 
Umgang mit Ponys spielerisch rich-
tig. Kinder erhalten einen entwick-
lungsgerechten Zugang zu Pferden, 
indem das Thema „Pferd“ für Kinder 
mit allen Sinnen erlebbar gemacht 
wird. Es gibt Ferienangebote, Work-
shops und verschiedene Kurse. So-
gar Kindergeburtstag kann man auf 
der „Little Ranch“ feiern. 
Weitere Informationen gibt es un-
ter www.mylittleranch.dewww.mylittleranch.de
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Feuerwehr
Die Wehrleitung der Feuerwehr 
Landau hat sich nach der erfolgrei-
chen Gründung der Feuerwehrein-
heit Landau-Queichheim dafür 
ausgesprochen, auch in Damm-
heim einen neuen Versuch zu star-
ten und um eine Reaktivierung der 
Feuerwehreinheit Landau-Damm-
heim zu werben. 
Mit einem Flyer „Dammheim 
braucht eine Feuerwehr“ an alle 
Haushalte in Dammheim und ent-
sprechenden Plakaten, hatten wir 
für zwei Informationsveranstal-

tungen am 08. und 10. September 
2022 auf dem Dorfplatz in Damm-
heim geworben und durften na-
hezu 17 interessierte Frauen und 
Männer begrüßen, die sich vor Ort 
über den Dienst bei der Feuerwehr 
informierten.
In der Folge hatten wir die Inter-
essenten eingeladen und uns zu 
einem ersten Abstimmungsge-
spräch getroffen, an dem jedoch 
leider nicht alle neuen Kameradin-
nen und Kameraden aus berufli-
chen oder gesundheitlichen Grün-
den anwesend sein konnten. 
Am 13. Dezember gab es deshalb 

nochmal ein weiteres Treffen, um 
alle Interessenten abholen zu kön-
nen.
Grundsätzlich freuen wir uns über 
das starke Interesse zur Reakti-
vierung und sind zuversichtlich. 
Wir werden in den kommenden 
Monaten darauf hinarbeiten, alle 
interessierten Kameradinnen und 
Kameraden für die Feuerwehr fit 
zu machen und auszubilden, um 
die Feuerwehreinheit-Dammheim 
reaktivieren zu können.

Dirk Hargesheimer

Feuerwehr früher
Zur Würdigung des Einsatzes und 
Engagements aller Dammheimer 
Feuerwehrleute seit dem Beste-
hen stellten 2015 Margit Herzog 
und Walter Klein anlässlich des 
150-jährigen Bestehens der Feu-
erwehr Dammheim während der 
Weinkerwe das rührige Feuer-
wehrleben in vielfältiger Weise in 
einer Ausstellung vor. Die Feuer-
wehrfamilien brachten Fotos, ein 
alter Film erheiterte die Zuschau-
er. Ausstellungstücke wurden von 
den Bornheimer Feuerwehrka-

meraden zur Verfügung gestellt, 
die Jugendfeuerwehr präsentierte 
Collagen und Fotos über ihre Ak-
tivitäten. Die kleinsten Besucher 
vergnügten sich beim Malen und 
Spielen.
Und so begann alles:Und so begann alles:
Im Jahre 1865 (genaues Grün-
dungsdatum ist nicht bekannt) 
wurde die damals benannte „Pfäl-
zische Pflichtfeuerwehr Damm-
heim“ gegründet. Sie unterstand 
dem Bayerischen Landesfeuer-
wehr-Verband, Bezirksamt Landau.
Am 20. April 1884 wählten die 
Feuerwehrmänner zum ersten 
Mal einen Kommandanten und die 

Führer der Steiger-, Spritzen-, Was-
ser- und Ordnungsmannschaften. 
Zu diesem Zeitpunkt zählte die 
Mannschaft insgesamt 94 Mann.
Die Umbenennung in die Freiwilli-
ge Feuerwehr Dammheim erfolgte 
im Jahre 1939.
Nach den Aufzeichnungen im Pro-
tokollbuch wurden in den folgen-
den Jahren monatliche Übungen 
an Sonntagen abgehalten, welche 
vom Bürgermeister bestätigt wur-
den. Die jährlichen Inspektionen 
nahm ein Inspektor des Bezirk-
samtes Landau ab. Der Abschluss 
erfolgte mit einem 3-fachen Don-
nerschlag auf seine Majestät König
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Ludwig II. und einem Parade 
marsch. Weitere Aufzeichnungen 
sind in den Wirren der zwei Welt-
kriege verloren gegangen.
In den Jahren 1944–1950 erstellte 
die Feuerwehr Bestandsverzeich-
nisse für Kühe, Rinder, Ziegen und 
Schweine zur Kontrolle für das 
Bürgermeisteramt in Dammheim. 
Je nach Anzahl der Tiere musste 
der Besitzer 10 DM pro Tier bezah-
len, um die Feuerwehr finanziell zu 
unterstützen.

Als Kommandanten waren bisher 
gewählt: Friedrich Messerschmidt 
(1. Kommandant), August Geissert 
(1896), Friedrich Messerschmidt 
(1902), David Fath (1905), August 
Geissert (1912), Jakob Peter Jä-
ger II. (1913), Jakob Messerschmidt 
(1924), Richard Jäger (1934), Julius 
Fath (1939), Eduard Geißert (1946), 
Richard Jäger (1950). In welcher 
Zeit Georg Theuer, Reinhold Mes-
serschmidt und Heinz Jäger das 
Kommando innehatten, konnte 
nicht mehr festgestellt werden. 
Das alte Feuerwehrhaus befand 
sich dort, wo heute der Flachbau 
des Kindergartens steht.

Im Zuge der Eingemeindung im 
Jahre 1972 wurde auch die frei-
willige Feuerwehr Dammheim der 
Stadt Landau unterstellt. 
Nach langen Bemühungen des da-
maligen Stadtteilwehrführers Otto 
Schönbeck wurde im Frühjahr 1976 
mit dem Bau eines neuen Feuer-
wehrgerätehauses begonnen. Am 
13. September 1978 war das neue 
Feuerwehrgerätehaus nach fast 
1.000 freiwilligen Helferstunden 
fertiggestellt und wurde durch den 
damaligen OB Morio der Damm-
heimer Wehr übergeben. Die 
Übungen fanden in 14-tägigen Ab-
ständen an Montagen statt.

Im Jahre 1983 wurde Norbert Ni-
colay zum neuen Wehrführer ge-
wählt. Sein Nachfolger ab 1991 war 
Harald Fath.

Aufgrund der gesetzlichen Rege-
lung, durch Mitwirkung als Helfer 
im Zivil- und Katastrophenschutz, 
(hier Feuerwehr) nicht zum Wehr-
dienst herangezogen zu werden, 
hatte die Dammheimer Löschgrup-
pe weiteren Zulauf und zählte fast 
20 Mann. Sobald die Sirene ertön-
te, machten sich die Kameraden 
auf den Weg zum Feuerwehrhaus 
und waren innerhalb kurzer Zeit 

im Einsatz, um, gemäß dem Wahl-
spruch der Feuerwehr - zu retten, 
helfen, bergen oder löschen. Bei 
Hochwasser wurden Keller aus-
gepumpt, Sturmschäden oder Öl-
spuren beseitigt, Brände gelöscht. 
Bei Alarmierungen über die Dorf-
grenzen hinaus waren viele Helfer 
im Einsatz, z .B. bei Unfällen, bei 
den Bombenfunden auf dem Gar-
tenschaugelände zum Absperren.
Die Feuerwehr hat das dörfliche 
Leben auf vielfältige Weise mit-
geprägt und ist eine tragende 
Säule gewesen. Erwähnt sei hier 
besonders die Logistik für den rei-
bungslosen Ablauf während der 
1050-Jahr-Feier, die jährlichen 
Martinsumzüge und die Maibaum-
feste. Auch das soziale Miteinander 
spiele eine große Rolle. Ausflüge, 
Wanderungen und Grillfeste mit 
der ganzen Familie standen auf 

dem Programm. Die Gaudiwett-
kämpfe bei den Feuerwehrfesten 
im Sommer lockten viele Besu-
cher an, die sich köstlich amüsier-
ten und für eine gut gefüllte Kasse 
sorgten. Bei den Weihnachtsfeiern 
überraschte der Nikolaus mit sei-
nem Besuch. Im November wur-
de bei den Feuerwehrbällen das 
Tanzbein geschwungen. Ab dem 
Jahr 1998 waren Gerd Schley, Sven 
Wambsganß (2004) und Andreas 
Hofhansl (2010) die Wehrführer. 
Jeden 1. Mittwoch im Monat wur-
de pünktlich um 12 Uhr der Probe-
alarm ausgelöst.

Die Feuerwehr Dammheim wurde 
zum Jahresende 2014 stillgelegt. 

Margit Herzog und Walter Klein
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Protestantische
Kirche
In diesem Jahr haben wir es end-
lich gewagt, wieder die Jubelkon-
firmation zu feiern. 
Drei Jahrgänge haben wir zusam-
mengefasst und per Brief, Gemein-
debrief und Amtsblatt eingeladen. 
Mit Einschränkungen und ohne 
Kaffee - den musste jeder und jede 
für sich organisieren. 
Aufgrund der immer häufiger ge-
wordenen Corona-Infektionen in 
dieser Zeit wäre ein ehrenamtli-
ches Team dafür nicht sicher ge-
wesen. 

Am Pfingstsonntag, den 5. Juni 
2022, versammelten sich in der 
Kirche in Essingen immerhin 41 

fröhliche Jubilarinnen und Jubilare 
zum festlichen Gottesdienst. 

In seiner Predigt verglich Pfarrer 
Schulze die Konfirmation mit der 
letzten Prüfung, bevor ein Auto 
vom Band fährt und das Werk 
verlässt. Da wird die Karosserie 
genauso geprüft wie der Motor 
und das Navigationssystem. Je-
des Auto muss danach regelmä-
ßig zum TÜV, doch wie ist das mit 
uns? Schauen wir auf das, was uns 
antreibt, wie wir so manche Le-
benssituation bestehen, obwohl 
hinterher wohl auch mal etwas 
Lack ab ist, und woran orientieren 
wir uns im Leben? Am Ende fasste 
er es dann so zusammen: „Für das 
Gefährt unseres Lebens, für einen 
Lebenswagen, der mehr ist als 
nur eine schöne Karosserie, ist der 
Glaube die Kraftquelle, der Motor. 

Die Hoffnung ist die Straßenkarte 
- für die technisch Anspruchsvol-
leren:  das Navigationssystem, das 
uns sagt, wohin es gehen soll. Und 
die Liebe, unsere eigene Liebe, wie 
auch die Liebe anderer um uns ist 
der Kraftstoff, der Sprit, der unse-
ren Lebenswagen am Fahren hält.“ 
Auf eine TÜV-Prüfung der Kon-
firmation haben wir lächelnd ver-
zichtet – zur Beruhigung einiger 
nervös gewordener Jubilarinnen 
und Jubilare.

Es war schön zu sehen, wie sich 
Menschen, die sich lange nicht 
gesehen haben, wieder mal in die 
Arme nahmen und miteinander 
ins Gespräch kamen, und manche 
haben sich wohl auf einen Kaffee 
verabredet.

Katholische 
Kirche
Liebe Leserinnen und Leser, 
ganz herzlich möchte ich Sie als 
Pfarrer der katholischen Pfarrei St. 
Augustinus grüßen. 
Die Katholiken unter Ihnen sind 
sicherlich mit der Struktur unse-
rer Pfarrei und unseren Gemein-
den recht vertraut, viele andere 
wahrscheinlich weniger. Ich nehme 

deshalb diese Gelegenheit einmal 
zum Anlass, von unserer Gemein-
de Bornheim-Dammheim St. Lau-
rentius an dieser Stelle ein kleines 
Bild zu zeichnen:
Seit 2016 bilden Bornheim und 
Dammheim zusammen mit Essin-
gen, Hochstadt, Knöringen, Nuß-
dorf, Godramstein, Siebeldingen, 
Birkweiler, Arzheim, Ilbesheim und 
die nördlichen Landauer Gemein-
den St. Elisabeth, Christkönig und 
Heilig Kreuz eine gemeinsame 
Pfarrei St. Augustinus. Die Augus-

tinerkirche ist unsere Pfarrkirche 
neben 11 Filialkirchen und drei Ka-
pellen.
In Bornheim gibt es etwa 550, in 
Dammheim 300 Katholiken; in 
unserer Pfarrei leben insgesamt 
etwas mehr als 10.000 Menschen 
katholischen Bekenntnisses. Be-
treut werden sie von drei Priestern 
(dem leitenden Pfarrer Karsten 
Geeck, dem Kooperator Pfarrer 
Alexander Pommerening u. dem 
nigerianischen Kaplan Princewill 
Okeke), einer Pastoralreferentin 
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(Andrea Hinderberger), einer Ge-
meindereferentin (Melanie Lang) 
und zwei nebenberuflichen Di-
akonen (Markus Heumüller und 
Gottfried Böhm). Wir haben au-
ßerdem das Glück, dass hier noch 
vier pensionierte Pfarrer fleißig 
aushelfen. So ist es möglich, dass 
überall regelmäßige Gottesdiens-
te stattfinden können: In der Ge-
meinde Bornheim-Dammheim ist 
dies abwechselnd sonntags um 
10.30 Uhr und montags um 18.00 
Uhr der Fall. So haben die Gläubi-
gen einmal in der Woche vor Ort 
die Möglichkeit, die hl. Messe zu 
besuchen. Da die Entfernung zwi-
schen unseren 12 Gemeinden je-
doch nicht sehr groß ist, bieten sich 
darüber hinaus täglich vielfältige 
Möglichkeiten zum Gottesdienst-
besuch. Von Ehrenamtlichen aus 
Bornheim und Dammheim werden 
in der Bornheimer Kirche weitere 
Gottesdienste, wie z. B. Andachten 
und Rosenkranz, gehalten.
Jede Gemeinde besitzt einen so-
genannten Gemeindeausschuss, 
der alle vier Jahre gewählt wird 
und in dem sich Ehrenamtliche für 
das Pfarrleben vor Ort einsetzen 
und Pastoral vor Ort wie auch die 
örtliche Ökumene mitgestalten, 
die uns sehr am Herzen liegt. Ver-
treter jeder Gemeinde sind im ge-
meinsamen Pfarreirat, und aus je-
der Gemeinde wird ein Vertreter in 
den Verwaltungsrat der Pfarrei ge-
wählt. Der Verwaltungsrat, der bei 
uns aus 12 Personen besteht und 
dessen Vorsitz der Pfarrer führt, 
ist verantwortlich für die ökonomi-
schen Belange der Pfarrei (Erhalt 
von Gebäuden, Liegenschaften 
und Vermögen; Verwendung der 
Kirchensteuermittel; Verwaltung 
der Kindertagesstätten; Einstel-
lung und Aufsicht über Angestellte 
der Pfarrei).
Die Pfarrei ist ferner Trägerin cari-
tativer Einrichtungen, nämlich von 
sieben Kindertagesstätten. Zwei 
davon befinden sich in Bornheim: 
der viergruppige Kindergarten und 
der zweigruppige Kinderhort. Hier 
unterstützt die Pfarrei die Kommu-
ne in ihrer gesetzlichen Aufgabe 
der Kinderbetreuung. Wir freuen 
uns, diesen Dienst zusammen mit 
unseren Erzieherinnen zu leisten, 
weil es uns ein großes Anliegen 
ist, die christlichen Werte, auf die 
unsere freiheitliche Gesellschafts-
ordnung aufbaut, weiterzugeben 
und zugleich die Familien in ihren 
Bedürfnissen in Kinderbetreuung 

und –erziehung zu unterstützen. 
In Bornheim unterhält die Pfarrei 
in Kooperation mit der politischen 
Gemeinde zudem eine schöne ka-
tholische öffentliche Bücherei.
Kommunion- und Firmvorberei-
tung sind bei uns zum Teil zentral, 
zum Teil dezentral organisiert. So 
finden Kommunion- und Firmun-
terricht in Landau, viele mit der 
Vorbereitung verbundene Gottes-
dienste in den Gemeinden, also 
auch in Bornheim, statt. 
Das „Organisationszentrum“ un-
serer Pfarrei, an das man sich in 
allen Fragen zuerst wenden kann, 
ist das Pfarrbüro (Augustinergasse 
6, Landau; Tel. 06341/86924; Mail: 
pfarrei@augustius-landau.de). Hier 
wirken fünf Pfarrsekretärinnen. 
Insgesamt hat die Pfarrei etwa 120 
Angestellte, die meisten im Be-
reich der Kindertagesstätten.
Unserer Pfarrei stehen acht Kom-
munen und zehn protestantische 
Seelsorgeeinheiten gegenüber. 
Auf unserem Pfarrgebiet befinden 
sich zwei Alten- und Pflegeheime, 
ein Krankenhaus, 11 Grundschu-
len und mehrere weiterführende 
Schulen.
Die Fülle an Standorten und Auf-
gaben lässt erkennen, dass wir als 
Seelsorger leider nicht immer und 
schon gar nicht, wie es früher üb-
lich war, laufend vor Ort sein kön-
nen. Wir versuchen jedoch, so prä-
sent wie möglich zu sein. Wie gut 
und segensreich ist 
es, dass so viele Eh-
renamtliche gerade 
in der Gemeinde 
Bornheim-Damm-
heim das pastorale 
Leben stützen und 
bereichern und vie-
les aufrechterhal-
ten, was den Seel-
sorgern allein nicht 
mehr möglich wäre.
In den vergangenen 
sieben Jahren sind 
die 12 Gemeinden 
unter dem Dach 
des hl. Augustinus 
sehr schön zusam-
mengewachsen, so 
dass man von einer 
gelungenen Ein-
heit in der Vielfalt 
sprechen kann. Im-
mer mehr werden 
von den Gläubigen 
der unterschied-
lichen Wohnorte 
auch seelsorgliche 

Angebote anderenorts wahrge-
nommen, und zugleich bildet jede 
Gemeinde – insbesondere auch 
Bornheim mit Dammheim – ihr ei-
genes charakteristisches Profil.
Als große Vision steht über unse-
rer Pfarrei das Bild vom Weinstock 
mit den Reben: Christus gebraucht 
dieses Bild für die Gemeinschaft 
des Menschen mit Gott. Diese zu 
fördern, jedem Menschen auf sei-
nem eigenen Glaubensweg zu 
begleiten, Hilfestellungen und 
geistliche Grundlagen zu bieten, 
die eine persönliche Gottes- und 
Christusbeziehung stärken, ist un-
ser erstes Ziel; es soll all unser Tun 
bestimmen. So wollen wir in der 
Liebe, die Christus uns vorgelebt 
hat, bei den Menschen wirken und 
den Geist unserer Zeit wirksam 
mitprägen.
Jederzeit versuchen insbesonde-
re wir Seelsorger, für Sie und Ihre 
Fragen da zu sein. Kontaktieren Sie 
uns! 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
und Ihren Lieben alles Gute und 
Gottes Segen,

Pfr. Karsten Geeck
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Auszeichnungen 
für Thomas 
Wambsganß 
Von der Landwirtschaftskammer 
Rheinland Pfalz wurden die Weine 
und Sekte von Thomas Wambs-
ganß erneut mit Preisen ausge-
zeichnet. Den Deutschen Sektpreis 
erhielt er für seinen Goldmus-
kateller Sekt trocken (90 Punk-
te), den Riesling Sekt trocken (88 
Punkte) und den Riesling Sekt Brut 
(87 Punkte). Der Secco weiß wurde 
von Selection mit Gold prämiert. 
Secco Cuvee rot und Dornfelder 
Glühwein erhielten Silber. Bronze 
gab es für den Grauburgunder Ka-
binett trocken, Portugieser Weiß-
herbst, Morio Muskat, Riesling Sekt 
b.A. trocken.
Am 10.09.22 bescherten Boris 
Stijelja, de‘ Kroate-Bu und Tim 
Poschmann, de‘ Winzer-Bu, mit 
kroatisch-pfälzischer Comedy un-
ter dem Motto „Ein Abend – zwei 
Komiker“ das Beste aus ihren Pro-
grammen Familie Wambsganß ein 
volles Haus. 
Im nächsten Jahr sind am 01.09.23 
Alice Hoffmann (bekannt als Hil-
de Becker) und Tim Poschmann 
(de Winzer-Bu) zu Gast und am 
02.09.23 hat Tim Poschmann ei-
nen Solo-Auftritt unter dem Mot-
to: „Vor der Ehe wollt‘ ich ewig le-
ben“. 
Wer dabei sein möchte, kann sich 
schon heute Karten zum Preis 
von 25,- € reservieren unter Tel. 

06341/51532 oder per eMail an 
info@wambsganss-dammheim.de.
Am 9.10.22 stellte Familie Wambs-
ganß ihren Hof für den Senioren-

Kulturverein 
Dammheim e.V.
Der Kulturverein wurde 2008 
gegründet zur rechtlichen Ab-
sicherung der Durchführung der 
1050-Jahrfeier im Jahr 2010. Zweck 
des Vereins ist die Förderung der 
Heimatpflege sowie der Jugend-
arbeit, des Sports und der Kultur. 
Der Verein hat 102 Mitglieder. Vor-
sitzende war seit Gründung Petra 
Bechtold. Die Mitgliederversamm-
lung fand am 28.11.22 statt. Also 
erst nach Redaktionsschluss der 
„Dammer Dorfzeitung“. 

Es standen u. a. Neuwahlen und 
eine Satzungsänderung auf der 
Tagesordnung. Die Satzung soll 
dahingehend geändert werden, 
dass künftig der jeweils amtieren-
de Ortsvorsteher und sein Stell-
vertreter immer das Amt des 1. und 
2. Vorsitzenden begleiten. Dem-
nach wird Ortsvorsteher Florian 
Maier nun der 1. Vorsitzende des 
Kulturvereins und Lothar Kappus 
sein Stellvertreter.  

Eine Hauptaufgabe des Kulturver-
eins ist es, federführend die Kerwe 
zu organisieren. In Kooperation mit 
dem Gesangverein, dem Sportver-
ein und den Landfrauen ist dies in 

den letzten Jahren auf dem Platz 
vor die Turnhalle und dieses Jahr 
auf dem Dorfplatz vor der Kirche 
hervorragend gelungen. 

Nach zwei Jahren Pandemie or-
ganisierte der Kulturverein wieder 
eine Tagesfahrt. Am 29.11.22 ging 
es zum Weihnachtsmarkt nach 
Colmar. 

Über den Kulturverein wird die 
Homepage www.dammheim.com 
geführt und die „Dammer Dorfzei-
tung“ erstellt. 
Beides liegt in den bewährten 
Händen von Karin Hechler.

nachmittag zur Verfügung. In an-
genehmer Atmosphäre konnten 
über 80 Seniorinnen und Senioren 
den Nachmittag verbringen.
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Adventsfenster-
Impressionen

Auch 2021 haben 
die Dammheimer an der 

Tradition der Adventsfenster 
festgehalten, 

jährlich kommen immer
 mehr dazu. 

Die Idee stammt von
Margit Herzog und Elvira Schley.
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OrtsvorsteherOrtsvorsteher
Florian MaierFlorian Maier

Bornheimer Str. 4 – Turnhalle
0 63 41 / 13 11 55, 13 11 56

Di 13 – 16 Uhr, Fr 8 – 12 Uhr
ovb-dammheim@landau.de

GrundschuleGrundschule
Petra BeekPetra Beek

Bornheimer Str. 22
0 63 41 / 13 44 00

gs.dammheim@landau.de

Kath. Kirchengemeinde Kath. Kirchengemeinde 
St. AugustinusSt. Augustinus

Pfarrer Karsten GeeckPfarrer Karsten Geeck
Augustinergasse 6

76829 Landau
0 63 41 / 8 69 24 

Pfarramt.LD.Hl-Augustinus@bistum-speyer.de 
k.geeck@googlemail.com

Kulturverein Kulturverein 
Florian MaierFlorian Maier

Meisenstr. 8
0 63 41 / 3470888

florian.maier@landau.de

KindergartenKindergarten
Olivia HurtzOlivia Hurtz

Schulstr. 3
0 63 41 / 5 34 60

kita.dammheim@evkirchepfalz.de

Bauern- und Bauern- und 
WinzerschaftWinzerschaft

Otto SchönbeckOtto Schönbeck
Speyerer Str. 32
0 63 41 / 5 16 57

weingut.schoenbeck@t-online.de

SPD-Ortsverband SPD-Ortsverband 
Florian MaierFlorian Maier

Meisenstr. 8
0 63 41 / 3 47 08 88

kontakt@florianmaier@-mdl.de

Prot. KirchengemeindeProt. Kirchengemeinde
Pfr. Carsten SchulzePfr. Carsten Schulze

Schlossstr. 28
76879 Essingen
0 63 47 / 4 23

pfarramt.essingen@evkirchepfalz.de

Freundes- und Freundes- und 
Förderkreis GrundschuleFörderkreis Grundschule

Sascha HunsickerSascha Hunsicker
Friedrich-Kreutz-Ring 32

0 63 41 / 3 49 97 76
saschahunsicker@gmx.de

Auf einen Blick
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Gesangverein undGesangverein und
FWG-OrtsverbandFWG-Ortsverband

Lothar KappusLothar Kappus
Alte Bahnhofstr. 23

0 63 41 / 5 01 05
lotharkappus@aol.com

TischtennisTischtennis
Florian PreußFlorian Preuß
Im Erbsenfeld 32

76829 Landau
0 63 41 / 3 88 02 15

florian_preuss@gmx.de

LandFrauenLandFrauen
Sandra SerrSandra Serr

Friedrich-Kreutz-Ring 2
0 63 41 / 89 81 73

sandraserr75@web.de

Gebrauchs- und Gebrauchs- und 
RettungshundevereinRettungshundeverein

Joachim EndlichJoachim Endlich
In der Plöck 21
76829 Landau

0 63 41 / 64 32 0
endlich@kabelmail.de

SportvereinSportverein
Jochen WissJochen Wiss

Friedrich-Kreutz-Ring 18
01 62 / 4 25 44 34

jochen.wiss@sv-dammheim.de

CDU-OrtsverbandCDU-Ortsverband
Hans-Peter PetatzHans-Peter Petatz

Meisenstr. 1
0 63 41 / 5 39 82
petatz@n.bbslu.de

(Stand 15.11.2022) Zahlen in Klammern vom Vorjahr(Stand 15.11.2022) Zahlen in Klammern vom Vorjahr

Anzahl Einwohner:   1.132  (904)  
  davon 551 (442) männlich und 581 (462) weiblich 
katholisch:      284  (265) 
evangelisch:     410  (322) 
sonstige oder ohne Religion: 433  (317)
Haushalte:           672  (667)
Geburten:    7  (9)
Sterbefälle:   5  (9)

Statistik Dammheim
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Der Kakibaum
Der Kakibaum zählt zur Gattung 
der Ebenholzbäume und somit zur 
Familie der Ebenholzgewächse. 
Der Name bedeutet so viel wie die 
göttliche Frucht oder Götterspeise. 
In China werden Kakis schon seit 
über 2000 Jahren angebaut und 
zählen damit zu den ältesten Kul-
turpflanzen der Welt. 

Weil Kakis ein sehr weiches Frucht-
fleisch haben und deshalb nur be-

dingt transportfähig sind, wurden 
erst im 18. Jahrhundert erste Ka-
kibäume in Südeuropa gepflanzt. 
Heute sind die Hauptanbauregio-
nen für Kakis immer noch in China 
aber auch in Spanien, Italien und 
Israel. In unserer Gegend sind sie 
eher selten zu sehen. 

Aber im Garten von Wilma Lenz 
stehen seit 14 Jahren zwei dieser 
Prachtexemplare. Nachdem sie da-
mals einen Baum gesehen hatte 
wollte sie unbedingt selbst einen 

besitzen. Aber er 
wuchs nicht richtig 
an, so dass sie ei-
nen zweiten besorg-
te. Mit ihm hatte sie 
mehr Glück, aber 
kurze Zeit danach 
fing auch der erste 
Baum an zu wach-
sen. 
Unter idealen Be-
dingungen kann 
der Kakibaum bis 
zu zehn Meter hoch 
werden. Vom späten 
Frühjahr bis in den 
Frühsommer fängt 
der Baum an zu blü-
hen. Die glattschali-
gen Früchte des Ka-
kibaums werden bis 
zu 500 g schwer. 
So wie bei Obst üb-
lich, besteht auch 

die Kaki zu rund 80 Prozent aus 
Wasser. Sie enthält aber im Ver-

gleich zu anderen Obstsorten viel 
fruchteigenen Zucker, was den für 
Früchte relativ hohen Kalorienge-
halt von 70 kcal (292 kJ) erklärt. 
In 100 Gramm rohen Kakis stecken 
0,2 g Fett. Kakis enthalten zwei-
mal mehr Ballaststoffe und Mi-
neralstoffe als Äpfel. Daher sind 
sie sehr gesund und sehr unter-
stützend für den Darm. Besonders 
wertvoll macht sie der hohe Anteil 
an Beta-Carotin (Provitamin A). Vi-
tamin A unterstützt unter anderem 
den Sehprozess und viele Wachs-
tumsvorgänge. 
Das enthaltene Vitamin C schützt 
vor Zellschädigungen.

Wilma Lenz hat jedes Jahr alle Hän-
de voll zu tun, die Kakis zu ernten. 
Meist versorgt sie die Nachbar-
schaft sowie Freunde und Ver-
wandte damit.
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Das Wappen 
von Dammheim
Versuch einer Klärung Versuch einer Klärung 
des Symbolsdes Symbols
 
Beschreibung des Wappens der Beschreibung des Wappens der 
Gemeinde DammheimGemeinde Dammheim
In der Genehmigungsurkunde des 
Rheinland-Pfälzischen Ministeri-
ums des Innern vom 12. Dezember 
1956 steht folgendes: 
Auf Grund des § 6 der Gemeinde-
ordnung für Rheinland-Pfalz er-
teilen wir hierdurch der Gemeinde 
Dammheim, Kreis Landau i. d. Pfalz, 
die Genehmigung zur Führung ei-
nes eigenen Wappens.
Das Wappen zeigt in Silber eine 
Schwarze Flurmarke in Form ei-
nes Kreuzes, dessen oberer Balken 
sich im Winkel rechtshin abbiegt, 
während der untere in einen Ring 
endet und der linke Seitenbalken 
hakenförmig heruntergezogen ist
Das heutige Dammheimer Wap-
pen geht  auf einen 1757 zum ers-
ten Mal benutzen Gerichtssiegel 
der Gemeinde Dammheim zurück. 

Beschreibung des Gerichtssiegels Beschreibung des Gerichtssiegels 
von 1757von 1757

Größe des Siegels: 
Kreis mit einem Durchmesser 
von 28 mm 
Äußere Umschreibung: 
GERICHTSIEGEL.DER.GEMEIND.
DAMMHEIM
Innere Beschreibung:  
Zwischen Palmwedeln rechts und 
links unten ein D für Dammheim  
darüber ein Ring und dann das 
Symbol des heutigen Wappen von 
Dammheim mit der Jahreszahl 
1757 darüber eine siebenperlige 
Krone.

Um das Symbol des Wappens zu 
verstehen, müssen wir uns in der 
Geschichte Dammheims einige 
Jahrhunderte zurückbewegen, 

1. Wie kam Dammheim zu Landau1. Wie kam Dammheim zu Landau
Durch die Marktprivilegien Rudolf 
von Habsburg von 1274 und 1291 
war der Wochenmarkt in Mühl-
hausen, ganz in der Nähe der Stadt 
Landau, an dem das Domkapitel in 
Speyer Gerechtsame hatte, einge-
gangen. König Adolf von Nassau  
mußte deshalb 1292 einen hier-
durch entstandenen Streit zwi-
schen dem Domkapitel und der 
Stadt schlichten und verpflichte-
te die Landauer, den geistlichen 
Herren jährlich 12 Pfund Heller als 
Entschädigung zu entrichten. 
Zum Ausgleich dieser Zahlung 
übergab König Adolf der Stadt den 
kaiserlichen Hof in Dammheim  
samt allen Zubehören und Rech-
ten. Somit war Dammheim mit 
Landau bis 1792 politisch verbun-
den und war mit Queichheim und 
später Nußdorf eine der drei Stadt-
dörfer von Landau.

2. Wie2. Wie kam Landau und somit die  kam Landau und somit die 
drei Stadtdörfer zu Frankreichdrei Stadtdörfer zu Frankreich

Der nächste größere Einschnitt  in 
der Geschichte Landaus und somit 
auch der drei Stadtdörfer war nach 
dem Ende des Dreißigjährigen 
Krieges 1648.
Nach Artikel 87 des Westfälischen 
Friedens sollte die Dekapolis, der 
Bund der zehn elsässischen Reichs-
städte, zu denen auch Landau seit 
1521 gehörte, frei und reichsunmit-
telbar bleiben. Dem französischen 
König standen lediglich die Rech-
te zu, die das österreichische Haus 
hier früher besessen hatte: Also 
nicht die Oberhoheit, sondern nur 
die Landvogtei. Die unklaren For-
mulierungen im Vertragswerk in-
terpretierte Frankreich zu seinen 
Gunsten - was ihm bei der militäri-
schen Schwäche des Reiches nicht 
schwer fiel. Es blieb freilich nicht 
bei einer theoretischen Interpre-
tation, sondern Frankreich unter-
nahm faktisch alle Anstrengungen, 
seine Hegemonieansprüche auf 
der linken Rheinseite durchzu-
setzen. In Landau lässt sich diese 
Politik an folgenden Eingriffen in 
Recht und Gewohnheit der Stadt 
verdeutlichen: Seit 1662 wird ein 
Huldigungseid auf den französi-
schen König gefordert, seit 1680 
liegt in Landau eine Französische 
Garnison, ab 1688 wird Landau 
zu einer modernen französischen 
Festung umgebaut und 1714, nach 
dem Ende des Spanischen Erbfol-
gekrieges, gehörte Landau und so-

mit auch Dammheim rechtlich zu 
Frankreich. Ab jetzt war Landau als 
französische Exklave in deutschem 
Reichsgebiet. Die französische Zeit 
der Stadt dauerte bis zum Jahre 
1816. Landau ist damit die einzige 
deutsche Stadt, die so lange fran-
zösisch war. 

Das Wappen der Gemeinde 
Dammheim war vom Anfang an 
1757 immer ein Gerichts-Siegel 
und wurde nie als Flurmarke oder 
Grenzstein benutz. Im Landesar-
chiv Speyer liegt unter der Num-
mer A2-866 Nr. 1 eine Urkunde, die 
eine Flurbegehung zwischen Born-
heim und Dammheim beschreibt. 
Hier werden 17 Grenzsteine be-
schrieben die auf der Dammhei-
mer Seite immer ein D und auf der 
Bornheimer Seite ein Liegendes                    
zeigen, hier siegelt Dammheim mit 
einem eigenen Siegel, nur ist die-
ser sehr zerstört und es lässt sich 
so gut wie nichts erkennen. Auch 
Birnbaum beschreibt als Bannzei-
chen für Dammheim ein Kreuz auf 
einem Dreiangel, dies wurde im-
mer benutzt, wenn mehr als zwei 
Gemarkungen zusammen stießen.
In Abbildung 2 haben wir den ein-
zigen noch erhaltenen originalen 
Gerichtsiegel aus dem Jahr 1786. 
Die Urkunde liegt  im Stadtarchiv 
von Landau und beschreibt eine 
General-Renovation des Stiftes 
zu Neustadt und die Beschriftung 
lautet 

„Dammheim den 6ten Mertz Ein „Dammheim den 6ten Mertz Ein 
Tausend Siebenhundert Und Tausend Siebenhundert Und 
Sechs und achziger JahrsSechs und achziger Jahrs
Welches von Schultheis und Ge-Welches von Schultheis und Ge-
richt unterschrieben und mit dem richt unterschrieben und mit dem 
Gerichts Siegel Bekräftigt.Gerichts Siegel Bekräftigt.

Darunter die Unterschriften des 
Schultheißen und der Schöffen.

Zurzeit offizielles 
Wappen der 
Gemeinde 

Dammheim

Wappen nach 
der Beschreibung 
des Ministerium 
des Innern von 

Rheinland-Pfalz 
Mainz 

12. Dez. 1956

H
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Zur Erklärung der Symbole haben 
wir das Innenteil von Abbildung 2 
hier vergrößert:

Unten steht das D für Damheim, 
darauf einen Ring der die Verbun-
denheit mit dem darüber stehen-

den F - hier in links 
Ausrichtung - war-
um wissen wir heute 
nicht mehr, es steht 
für Frankreich und 
ein quer liegendes 
J für Justiz,  darüber 
eine Krone, die auf 
das Königreich Frank-
reich hinweist und 
die Jahreszahl 1757.

Also weißt das Sie-Also weißt das Sie-
gel-Symbol auf die gel-Symbol auf die 
Französische Justiz Französische Justiz 
hin.hin.

Ab dem Jahre 1793  
also in der Zeit der 
Französischen Re-
volution durfte das 

Siegel wegen der Krone als König-
liches Symbol nicht mehr benutzt 
werden.

AnmerkungAnmerkung

In einer Urkunde von 1559 erklä-
ren Schultheiß und Schöffen von 
Dammheim demgemäß, da sie 
aygens gerichts Insiegels nit ge-
brauchen, so hätten sie den Bür-
germeister und Rat von Landau 
als ihres Gerichts und Dorfs von 
Gott geordnete oberkeit gebeten, 
ihr klein Secret Ingesiegel an den 
Brief zu hengen, bis 1757 Siegelte 
Landau für Dammheim.

Bearbeitet von 
Margit und Günther Herzog und 

Helmut Ledermann






